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Protokoll 
über die Sitzung des mit Statthalterei-Erlaſs 
vom 30. Mai 1895, 3. 3475 /Pr., eingeſetzten Beirathes 
am 12. Mai 1896. 
Vorſitzender: Der zur einſtweiligen Beſorgung der Geſchäfte 
der Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt beſtellte k. k. 
Bezirkshauptmann Dr. Hans v. Friebeis. 


Anweſende: Brauneiß, Rißaweg, 
Dr. Daum, Schneiderhan, 
Gräf, Stiaßny, 
Dr. Kupka, Dr. Vogler, 
Müller, Weſſely, 
Dr. Nechanskhy, Witzelsberger, 
Purſcht, Wurm. 


Entſchuldigt: Beirath Strobach. 
Schriftführer: Magiftrats-Concipift Dr. Bibl. 


K. k. Bezirkshauptmann Dr. v. Friebeis eröffnet die Sitzung. 
Mittheilungen: 

1. Schreiben der Witwe nach dem verſtorbenen Bildhauer 
Profeſſor Victor Tilgner, Marianne Tilgner, worin dieſelbe 
für die Theilnahme der Stadt Wien und für die durch Widmung 
eines Ehrengrabes und einer Kranzſpende zum Ausdrucke gebrachte 
Ehrung ihres Gatten den Dank ausſpricht. 

2. Zuſchrift des Vereines zur Errichtung und Erhaltung der 
I. Wiener Suppen⸗ und Theeanftalt, worin derſelbe für die ihm 
pro 1895 und 1896 bewilligte Subvention jährlicher 500 fl. den 
Dank ausſpricht. 

Referate: 

3. (335 6.) Einbeziehung eines Theiles des ſtädtiſchen Grundes 
Einl.⸗Z. 387, III. Bezirk, zu der Realität Or.⸗Nr. 79 Erdbergſtraße. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Die Gemeinde Wien überlässt den Eheleuten Heinrich 
nud Antonia Waſtl einen Theil der ſtädtiſchen Realität Einl.⸗Z. 387, 
III. Bezirk, welcher von den Genannten bereits in die Area ihres 
Hauſes Or.⸗Nr. 79 Erdbergſtraße, III. Bezirk, einbezogen wurde, 
im Ausmaße von 0:56 m? um den Pauſchalbetrag von 25 fl. Die 
Vertragskoſten und Übertragungsgebüren tragen die Käufer. Der 
Kaufſchilling iſt binnen acht Tagen nach Verſtändigung von der Ge— 
nehmigung dieſer Transaction fällig. (Conform dem Magiftrats- 
Antrage.) 

4. (3355.) Offert des Dr. Ladislaus Vajda auf einen Theil 
der Cat.⸗Parc. 404/1 und 1155/1, VIII. Bezirk. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

1. Die Gemeinde Wien überläſst dem Dr. Ladislaus Vajda 

a) von der Linienwallparcelle 404/1, Einl.⸗Z. 1155/1, VIII. Bezirk, 
die Figur abedefa im Ausmaße von circa 272 m?, und 

b) von der in der Grundbuchseinlage 904 für den VIII. Bezirk 
inneliegenden Cat.⸗Pare. 1155/1 den mit den Buchſtaben 

c' de c umſchriebenen Theil per circa 109 m?, 
ſohin Grundflächen im Geſammtausmaße von circa 381m? um den 
Pauſchalbetrag von 23.000 fl. unter den vom Magiſtrate beantragten 
Bedingungen. 

2. Der Magiſtrat wird ermächtigt, behufs Verkaufes des mit 
den Buchſtaben OpꝗTStel bezeichneten Theiles der Cat. 
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Parc. 1155/1, Einl.⸗Z. 904, VIII. Bezirk, nach durchgeführter 
Arrondierung mit dem von Dr. Ladislaus Vajda in Gemäßheit 
der sub I erwähnten Bedingungen an die Gemeinde abzutretenden 
Grunde bop qr bt eine öffentliche ſchriftliche Offertverhandlung 
auszuſchreiben. Conform dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

5. (3359.) Anbringung von Doſi'ſchen Schlöſſern an den 
Garderobekäſten im Volksbade, XVI. Bezirk. 

Votum des Beirathes und Verfügung: Das Anerbieten 
des Erſtehers der Möbeltiſchlerarbeiten Julius Fadrus, an den 
Garderobekäſten für das Volksbad im XVI. Bezirke Schlöſſer mit 
zweifachem Doſi'ſchen Verſchluſſe nach vorgelegtem Muſter einſchließlich 
eines Duplicates für jeden Schlüffel gegen eine Aufzahlung von 
90 kr. per Schloſs anzubringen und Duplicate für in Verluſt gerathene 
Schlüſſel während der Haftzeit zum Preiſe von 40 kr. zu liefern, 
wird angenommen. (Conform dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

6. (33 21.) Project, betreffend die Herſtellung einer neuen Heiz⸗ 
anlage und einer zweiten Stiege im Schulhauſe III., Strohgaſſe 15. 

Die Beiräthe Brauneiß, Purſcht und Weſſely ſprechen 
ſich für die Vertagung des Gegenſtandes aus, die übrigen Beiräthe 
geben ihr Votum gegen die Vertagung und für die ſofortige Aus- 
führung der vom Magiſtrate beantragten Herſtellungen ab. 

Verfügung des k. k. Bezirkshauptmannes: Die 
Entſcheidung über die vorliegende Angelegenheit wird der Beſchluſs— 
faſſung des künftigen Gemeinderathes vorbehalten. 

7. (33 20.) Erweiterung des Gebäudes der Doppel⸗Bürgerſchule 
XV., Friedrichsplatz 4/5. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

1. Die Ausführung eines Zubaues ſammt Einrichtung zu der 
Doppel⸗Bürgerſchule XV., Friedrichsplatz 4/5, nach dem Alternativ- 
projecte II des Stadtbauamtes wird unter Rückſichtnahme auf den 
Antrag des Bezirksſchulrathes hinſichtlich des Fuſsbodenniveaus des 
Turnſaales ſammt Garderobe mit dem Koſtenbetrage von rund 
54.000 fl. genehmigt. 

2. Dieſer Zubau iſt nach Schluſs des Schuljahres 1895/96 in 
Angriff zu nehmen, im Rohbaue während des heurigen Herbſtes fertig⸗ 
zuſtellen und unter Dach zu bringen und ſodann im Jahre 1897 
derartig rechtzeitig zu vollenden, daſs die geſammten neu gewonnenen 
Räumlichkeiten längſtens mit 15. September 1897 anſtandslos in 
Benützung genommen werden können. 

3. Für den gegenüber dem ſichergeſtellten Betrage von 25.000 fl. 
ſich ergebenden Reſt der Baukoſten per 29.000 fl. iſt durch Ein— 
ſtellung eines Betrages in dieſer Höhe in das Budget pro 1897 
Vorſorge zu treffen. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

8. (3334.) Ablöſung des auf dem Schulhauſe XII., Migazzi⸗ 
platz 9, laſtenden Wohnungsrechtes zu Gunſten des Meſsners der 
Pfarrkirche in Unter⸗Meidling. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Von weiteren Verhandlungen mit dem Stifte Kloſter— 
neuburg bezüglich der Ablöſung der erwähnten Servitut abzuſehen und 
die vollſtändige Iſolierung der Meſsnerwohnung von den anderen 
Schullocalitäten mit einem Erforderniſſe per 280 fl. zu bewilligen. 
(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

9. (3152.) Franz Wildner, ſtädtiſcher Volksſchullehrer, um 


nachträgliche Präſentation als definitiver Unterlehrer vom 1. October 
1870 an. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Vornahme dieſer Präſentation. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 
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10. (33 73.) Regelung der Rechtsverhältniſſe der Volksſchul— 
lehrerin Aloiſia Wenighofer, geb. Stepanek. 

Ein ſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: Die Genannte mit der Rechtswirkſamkeit vom 19. April 
1894 an als definitive Volksſchullehrerin dem k. k. n.⸗ö. Landesſchul⸗ 
rathe zu präſentieren. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

11. (3430.) L. Apeldauer, Oberlehrer, um Anrechnung 
von Dienſtjahren bei Bemeſſung von Dienſtalterszulagen. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Genehmigung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

12. (3146.) Bericht des Stadtbauamtes über die Urſachen der 
raſchen Abnützung der Ofen in der Doppel-Bürgerſchule IX., Glaſer— 
gaſſe 8 (Vergl. Verfügung vom 17. Auguſt 1895, Z. 6699). 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Kenntnisnahme dieſes Berichtes. (Nach dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

13. (3380.) Ankauf des Werkes „Die Habsburg und die denk— 
würdigen Stätten ihrer Umgebung“ von Profeſſor Langl für die 
Lehrerbibliotheken und ſämmtlichen Volks- und Bürgerſchulen. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und DBer- 
fügung: Der Ankauf dieſes Werkes wird genehmigt; derſelbe iſt jedoch 


erſt zu Anfang des kommenden Jahres auszuführen. (Nach dem 
miſſionellen Verhandlung die Baubewilligung ertheilt. 


Magiſtrats⸗Antrage.) 

14. (33 15.) Vergebung der Arbeiten und Lieferungen für die 
Einwölbung des Ameisbaches nächſt der Hütteldorferſtraße in Breiten— 
ſee, XIII. Bezirk. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

1. Die Erd- und Baumeiſterarbeiten werden an den Stadtbau— 
meiſter Julius Chailly mit der begehrten Aufzahlung von 21˙5 Percent 
zu dem veranſchlagteu Koſtenbetrage von 9239 fl. 75 kr. und 4000 fl. 
Pauſchale auf Grund ſeines Offertes übertragen. 

2. Übertragung der Lieferung der hydrauliſchen Bindemittel im 
veranſchlagten Koſtenbetrage von 7788 fl. 49 kr., und zwar: 

a) des Roman⸗Cementes an Michael Egger (Marke Egger in 
Kufſtein, mit dem ſpecifiſchen Gewichte von 73˙8 kg pro Helto- 
liter) zum Preiſe von 130 fl. per 100 Meter⸗Centner; 

b) des Portland-Cementes an das Portland-Cementwerk Kirch— 
dorf, Hofmann & Comp. (Portland-Cement Kirchdorf, in 
Fäſſern & 200 kg mit 5 Percent Tara loco Bauſtelle mit dem 
ſpecifiſchen Gewicht von 120 kg per Hektoliter) zum Preiſe von 
2 fl. 73 kr. per 100 kg. 

3. Übertragung der Thonwarenlieferung im veranſchlagten Koſten⸗ 
betrage von 5092 fl. 80 kr. an die fürſtlich Liechtenſtein'ſche 
Thonwaren⸗ und Ziegelfabriksniederlage mit folgenden Preisanſätzen, 
und zwar: 

5 Percent Aufzahlung für Steinzeugziegel, 10 Percent Nachlass 
für Sohlenformſtücke, Koſtenanſchlagspreiſe für die Steinzeugrohre gegen 
ſofortige Lieferung nach erhaltenem Auftrage nach den beigebrachten 
Muſtern; das fpecififche Gewicht der Ziegel beträgt 2˙08, die Waffer- 
aufnahmsfähigkeit 1˙44 Percent. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


Das Mehrerfordernis per 657 fl. 42 kr. findet in dem Pauſchale für 
unvorhergeſehene Canalbauten per 200.000 fl. Deckung. 

15. (3435.) Offertverhandlungsergebnis, betreffend die Ver— 
gebung der Erd- und Pflaftererarbeiten für die Regulierung und 
Pflaſterung der Schulerſtraße vor den Häuſern Nr. 18 bis 24, ſowie 
der Kumpfgaſſe vor dem Haufe Nr. 1 im I. Bezirke im veranſchlagten 
Koſtenbetrage von 1594 fl. 11 kr. und 100 fl. Pauſchale. 
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Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber: 
fügung: Das Beſtbot des Joſef Kaufmann mit 24°5 Percent 
Aufzahlung wird genehmigt. Zugleich wird zur Deckung des Mehr— 
erforderniſſes von 390 fl. 56 kr. zur Rubrik XXII 1 b ein Zuſchuſs⸗ 
credit in der Höhe des Erforderniſſes bewilligt. (Nach dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

16. (3305.) Herſtellungen zu Verbeſſerungen der Zuſtände am 
Contumazmarkte St. Marx. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Der vorgelegte Koſtenanſchlag über die Erweiterung und 
Verbeſſerung der Anlagen am Contumazmarkte mit dem Erforderniffe 
von 8636 fl. 60 kr. wird genehmigt. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

17. (3459.) Stadtbauamt um Baubewilligung für die in der 
Großmarkthalle zu errichtende Kühlanlage. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Das Detailproject für die Anlage des Keſſelhauſes ſammt 
Kohlendepot, des Maſchiniſtenzimmers und des Magazins ſammt Abort 
und Stiege wird genehmigt und wird für die aus Anlaſs der Er— 
richtung einer Kühlanlage in der Großmarkthalle mit Dampfbetrieb 
daſelbſt vorzunehmenden baulichen Veränderungen und Neuherſtellungen, 
ſowie für die Anbringung der Keſſelanlage nach Maßgabe des vor— 
gelegten Planes vorbehaltlich des anſtandsloſen Ergebniſſes der com— 
(Nach dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 

18. (3463.) Abänderung des Projectes für die Canaliſierung 
des Stubenviertels im J. Bezirke mit Rückſicht auf die zur Ausführung 
gelangenden öffentlichen Verkehrsanlagen. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver- 
fügung: Das mit der Verfügung vom 17. März 1896, Z. 1890, 
genehmigte Project für die Canaliſierung des Gebietes zwiſchen der 
Franz⸗Joſefskaſerne und dem Wienfluſſe anlässlich der Regulierung 
des Stubenviertels im I. Bezirke iſt dahin abzuändern, daſs die zu 
erbauenden Canäle nicht, wie projectiert, mit dem Gefälle gegen die 
Wollzeile in den zu erbauenden rechtsſeitigen Haupt-Sammelcanal 
eingemündet werden, ſondern daſs das Gefälle dieſer Canäle gegen 
einen in der projectierten Straße an der Seitenfront der Kunſtgewerbe— 
ſchule zu erbauenden Unrathscanal gerichtet wird, welcher proviſoriſch 
bis zur Fertigſtellung des rechtsſeitigen Haupt-Sammelcanales, be— 
ziehungsweiſe des anlässlich der Wienfluſsregulierung entlang des 
Wienfluſſes zur Erbauung gelangenden Unrathscanales in den zur 
Auflaſſung beſtimmten Theil des Choleracanales einmündet. (Nach 
dem Magiſtrats-Antrage.) 

19. (3452.) J. Bareſch, Magiſtrats-Secretär, um Ertheilung 
eines Urlaubes von zwei Monaten. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Ertheilung des angeſuchten Urlaubes vom 20. Mai d. J. 
an. (Nach dem Antrage der Magiſtrats-Direction.) 

20. (328 7.) Dr. Friedr. Riba, Magiſtrats⸗Commiſſär, um 
Ertheilung eines Urlaubes in der Dauer von vier Monaten. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Ertheilung des angeſuchten Urlaubes vom 10. Mai d. J. 
an. (Nach dem Antrage der Magiſtrats-Direction.) 

21. (3387.) Hermann Schreiner, Kanzlei-Praktikant, um 
Verlängerung des mit Ende April d. J. abgelaufenen Urlaubes auf 
weitere zwei Monate. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Geſuchsgewährung. (Nach dem Antrage der Magiſtrats— 
Direction.) 
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22. (3277.) Joſef Berger, ſtädtiſcher Diurniſt, um Belaſſung 
ſeines Diurnums während ſeiner Erkrankung. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Dem Bittſteller für die Zeit vom 23. März d. J. bis 
22. Mai 1896 den Bezug des vollen Diurnums anzuweiſen, be— 
ziehungsweiſe mit Rückſicht auf die bereits mit der Hälfte des 
Diurnums erfolgte Auszahlung ſeitens der Hauptcaſſa die zweite Hälfte 
nachträglich zu erfolgen. (Nach dem Antrage der Magiſtrats-Direction.) 

23-27. Geſuche um Aufnahme in den Wiener Gemeindeverband. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

a) Zuſicherung der Aufnahme an: 

(3347.) Beroldingen Alexander, Graf, Zögling der Militär— 
Vorbereitungsſchule des k. u. k. Hauptmannes Nagy (J. Bezirh. 

(3281.) Hedding Heinrich, Handelsgeſellſchafter (II. Bezirk). 

(3307.) Beyersdorf Friederike, Bedienerin; 

Glaſer Karl, Hausbeſorger; 

Zabreczky Joſef, Hausbeſorger; 

Zint! Georg, Official im k. u. k. militär⸗geographiſchen Inſtitute; 

Fiſcher Joachim, Agent; 

Deutſch Adolf, Buchhalter (VII. Bezirk). 

(3461) Waſſervogel Max, Aſſecuranzbeamter; 

Hammer Matthias, Hufſchmiedgehilfe; 

Nebily Joſef, Taglöhner; 

Staub Heinrich, Privatbeamter (IX: Bezirk). 

b) Die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 

(3312.) Auguſtin Marie Roſina Aloiſia, Bedienerin; 

Zeininger Franz, Tapezierer; 

Pichl Johann, Bäckergehilfe; 

Salzer Philipp, Gemiſchtwaren-Verſchleißer; 

Ewerwin Marie, Kleidermacherin; 

Wallner Joſef, Zahlkellner; 

Melichar Adolf, Kaufmann; 

Mayer Joſef, Hilfsarbeiter; 

Lorenz Anton, Gürtler und Bronzewarenerzeuger; 

Schimanek Karl, Vergoldermeiſter; 

Fürſt Adalbert, Hausbeſorger und Geſchäftsdiener; 

Auer Martin, Hilfsarbeiter, derzeit Geſchäftsdiener; 

Sedlmayer Leopold, Gaſtwirt; 

Treßl Karl, Hausbeſitzer; 

Dörfel Rudolf, Naturblumen-Verſchleißer; 

Holy Johann, k. k. Hof-Reitknecht; 

Hofbauer Anna, Fabriksarbeiterin; 

Hartmann Auguſt, Gaſtwirt; 

Mül Karl, Gaſtwirt; 

Loffler Joſef, Gummiwarenfabrifant ; 

Panener Leopold, Schneidermeiſter; 

Hirzenauer Karl, k. k. Sicherheitswach-Inſpectorſtellvertreter; 

Ziegler Joſef, Clavier- und Möbeltransporteur; 

Pichler Johann, Maurergehilfe; 

Grün Anton, Tiſchlergehilfe; 

Hanek Franz, Beamter der Oſterr.-ungar. Staatseiſenbahn— 
Geſellſchaft; 

Scholz Leopold, k. k. Briefträger; 

Bähr Joſef, Bronzearbeitergehilfe; 

Kratochwill Alois, Binder und Magazineur; 

Patek Joſef, Schmuckfedernerzeuger; 

Kunz Sophie, Wäſcheputzerin (VII. Bezirh. 
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28. (3304.) Guſtav Echsler, ſtädtiſcher Markteommiſſär, um 
Zuerkennung einer Remuneration für die Führung der Montursgeſchäfte 
in außerämtlicher Zeit während des Jahres 1895. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Bewilligung einer Remuneration von 50 fl. (Nach dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 


29. (3389.) Perſonal⸗Angelegenheit. 


30. (3381.) Hans Becker, Magiſtrats-Commiſſär, geweſener 
Gemeindeſecretär von Fünfhaus, um Rückvergütung der ihm in Abzug 
gebrachten Einkommenſteuer und Stempelgebüren. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Dem Bittſteller iſt die von ihm in der Zeit vom 1. Jänner 
1892 bis 31. December 1895 bezahlte Einkommenſteuer per zuſammen 
182 fl. 64 kr., ferner die 1893 — 1894 abgezogenen Decretſtempel⸗ 
gebüren per zuſammen 21 fl. rückzuvergüten und demſelben vom 
1. Jänner 1896 an eine in die Penſion nicht einrechenbare Perſonal— 
einkommenſteuer-Ergänzungszulage jährlicher 50 fl. 15 kr. inſolange 
auszubezahlen, als deſſen Bezüge bei der Gemeinde Wien die ihm von 
der vormaligen Gemeinde Fünfhaus zugeſicherten nicht überſteigen. 
(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 


31. (3426.) Leitung der fachlichen Fortbildungsſchule der Ge— 
noſſenſchaft der Drechsler in Wien um Erhöhung der für die Miete 
eines Lehrwerkſtättenlocales pro Schuljahr 1895/96 bewilligten Subs 
vention per 300 fl. durch Bewilligung einer Subvention per 500 fl. 
für das Kalenderjahr 1896. | 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Zu der für das Schuljahr 1895/96 für den in Rede 
ſtehenden Zweck bewilligten Subvention per 300 fl. nachträglich aus- 
nahmsweiſe einen Betrag von 200 fl. zu bewilligen und für dieſe 
Auslage einen Zuſchuſscredit zur Ausgabs-Rubrik XLV 2 b zu 
genehmigen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

32. (2172.) Freiwillige Feuerwehr Ober-Döbling legt die 
Rechnung über die Subvention pro 1895 vor und bittet um Sub— 
vention pro 1896. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

1. Streichung der vom Magiſtrate bemängelten Ausgabspoſten 
per zuſammen 31 fl. 44 kr. 

2. Gewährung einer Subvention für das Jahr 1896 per 200 fl., 
abzüglich des verbleibenden rechnungsmäßigen Caſſareſtes per 14 fl. 
89 kr., mithin im Betrage von 185 fl. 11 kr., endlich 

3. Beiſtellung von 25 Paar Zwilchmonturen um den bedeckten 
Koſtenbetrag von 89 fl. 50 kr. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


33. (3397.) Freiwillige Feuerwehr Dornbach um Subvention 
und Ausrüſtungsgegenſtände. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Gewährung einer Subveution pro 1895/96 per 500 fl., 
Ausfolgung von 30 Paar Zwilchmonturen um den Betrag von 
107 fl. 10 kr. und Abgabe eines der in der Feuerwehr Centrale in Ver— 
wendung ſtehenden, brauchbaren Mannſchaftswagens mit entſprechender 
Ausrüſtung an die freiwillige Feuerwehr Dornbach, dann Anſchaffung 
eines neuen ausgerüſteten Mannſchaftswagens nach dem vorgelegten 
Koſtenanſchlage um 1401 fl. 45 kr. für die Berufsfeuerwehr als 
Erſatz für den an obige Feuerwehr abzugebenden Mannſchaftswagen, 
endlich Genehmigung eines Zuſchuſscredites für letzteren Betrag zur 
Rubrik XX 6 b. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 
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34. (3329.) Städtiſches Feuerwehr-Commando um Anſchaffung 
eines dritten Rüſtwagens. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Für die Anſchaffung eines Rüſtwagens nach dem vorgelegten 
Koſtenanſchlage wird der Betrag von 1700 fl. für die ſtädtiſche 
Feuerwehr genehmigt und zur Ausgabs-Rubrik XX 6 h ein Zuſchuſs— 
credit in dieſer Höhe bewilligt. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

35. (3252.) Project über die vierte Erweiterung des Baum— 
gartener Friedhofes. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: 

1. Das bauämtliche Erweiterungsproject mit dem Geſammtkoſten⸗ 
erforderniſſe per 29.019 fl. 29 kr. wird nach dem Plane A mit der 
Modification genehmigt, daſs die Gräbergruppe C vorläufig nicht mit 
Leichen belegt, ſondern bei allfälliger Einführung der communalen Regie für 
die Gräberausſchmückung zur Benützung als Gärtnerei zu reſervieren iſt. 

2. Die vom Bauamte vorgeſchlagene Vergebung der Arbeiten zu 
den in den Koſtenanſchlägen 1 bis 7 bezifferten und adjuſtierten 
Maximalbeträgen, und zwar der sub A des Koſtenanſchlages Nr. 1 
bezeichneten Leiſtungen im Offertwege nach den entworfenen Beding— 
niſſen, der sub B und C bezeichneten im currenten Wege bewilligt. 

3. Die Ausführung der Arbeiten iſt permanent zu überwachen 
und zu dieſem Zwecke ein bauämtlicher Inſpicient zu beſtellen. (Nach 
dem Magiſtrats-Antrage.) 

36. (3388.) Aufnahme von zehn Gärtnergehilfen für den Wiener 
Central⸗Friedhof. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Für den Wiener Central-Friedhof die mit Rückſicht auf 
das bereits begonnene und im vollen Betriebe ſtehende Gräber— 
ausſchmückungsgeſchäft nothwendig gewordene Aufnahme von zehn 
Gärtnergehilfen zum Taglohne von je 1 fl. 40 kr. vom 26. April 
1896 an zu genehmigen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

37. (263 und 291.) Perſonal⸗Angelegenheit. 

38. (3353.) Geſuche um Verleihung der Wiener Zuſtändigkeit 
aus dem XI. Bezirke. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Geſuchsgewährung für: 

(3353.) Fiſcher Adolf, Tiſchlergehilfe; 

Nejedly Joſef, Bohrer; 

Hirſchl Michael, Milchmeier, Kleinfuhrmann und Hausbeſitzer; 

Schleger Stephan Alois, Lackierer und Schriftenmaler; 

Suchy Joſef, Hilfsarbeiter; 

Schweitzer Ambros, Communal-Taglöhner; 

Klimeſch Anton, Maſchiniſt; 

Floh Joſef, Gemüſegärtner; 

Hahn Johann, Gemüfegärtner ; 

Stix Franz, Schloſſergehilfe; 

Ditert Franz, Schloſſergehilfe; 

Hanel Alois, Maſchinenſchloſſer; 

Schindler Joſef, Fabriks⸗Unternehmer; 

Hein Johann, Fabriks-Manipulationsſchreiber. 

39. (3275.) Feſtſetzung des Entſchädigungsbetrages für die 
Straßengrun dabtretung zur Durchführung der Großen Mohrengaſſe, 
II. Bezirk. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Der Magiſtrat wird beauftragt, die Verhandlungen mit 
dem Eigenthümer der Realität Nr. 17 Rothe Sterngaſſe, II. Bezirk, 
Rudolf Cuny de Pierron fortzuſetzen. 
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40. Der Vorſitzende Dr. v. Friebeis macht Mittheilung 
über den Inhalt des am Schluſſe ſeiner Amtsthätigkeit officiell zur 
Ausgabe gelangenden Verwaltungsberichtes !) über die zweite 
Periode ſeiner Amtswirkſamkeit vom November 1895 bis Mai 1896. 


(Schluſs der Sitzung.) 


Yrotokoll 


über die Sitzung des mit Statthalterei-Erlaſs 
vom 30. Mai 1895, 8. 3475 Pr., eingeſetzten Beirathes 
am 18. Mai 1896. 
Vorſitzender: Der zur einſtweiligen Beſorgung der Geſchäfte 
der Reichshaupt⸗ und Reſidenzſtadt beſtellte k. k. 
Statthaltereirath Dr. Hans v. Friebeis. 


Anweſende: Brauneiß, Rißaweg, 
Dr. Daum, Schneiderhan, 
Gräf, Stiaßny, 
Dr. Kupka, Dr. Vogler, 
Müller, Weſſely, 
Dr. Nechansky, Witzelsberger, 
Purſcht, Wurm. 


Entſchuldigt: Beirath Strobach. 
Schriftführer: Magiſtrats⸗Commiſſär Dr. Weiſer. 


K. k. Statthaltereirath Dr. v. Friebeis eröffnet die Sitzung. 

Der Vorſitzende bringt nachſtehenden Statthalterei-Erlaſs vom 
16. Mai 1896, 3. 3368/Pr. zur Verleſung: 

„Aus den von Euer Hochwohlgeboren mir erſtatteten Relationen, 
namentlich aber aus den beiden Verwaltungsberichten über die Amts— 
führung Euer Hochwohlgeboren, als zur einſtweiligen Beſorgung der 
Geſchäfte der k. k. Reichshaupt- und Reſidenzſtadt Wien beſtellter 
Functionär, habe ich mit beſonderer Genugthuung entnommen, in welch' 
hervorragender Weiſe Sie in dieſer ihrer ſchwierigen Miſſion von den 
Herren Mitgliedern des Ihnen zur Seite geſtellten Beirathes unter— 
ſtützt wurden. 

Der unmittelbar bevorſtehende Abſchluſs der proviſoriſchen Ge— 
meindeverwaltung legt mir die Pflicht auf, der gedachten Thätigkeit 
der Herren Mitglieder des Beirathes, welche den bei ihrer Berufung 
gehegten Erwartungen nach jeder Richtung hin entſprochen und dadurch 
für die gedeihliche Abwicklung der Gemeindegeſchäfte hochwertvolle 
Dienſte geleiſtet haben, ſpeciell zu gedenken und erſuche ich daher 
Euer Hochwohlgeboren, den Herren Beiräthen für die bereitwillige 
Übernahme, wie nicht minder für die ſtreng ſachliche, überaus eifrige 
und erfolgreiche Durchführung dieſer Function meine dankende Anz 
erkennung auszuſprechen. Euer Hochwohlgeboren wollen den gegen— 
wärtigen Erlass in der letzten Sitzung des Beirathes vollinhaltlich 
zur Verleſung bringen und veranlaſſen, daſs jedem der Herren Bei⸗ 
räthe eine ſchriftliche Ausfertigung desſelben behändigt werde. 

Wien, am 16. Mai 1896. 

Kielmansegg. 
An den zur einſtweiligen Beſorgung der Geſchäfte der k. k. Reichs⸗ 
haupt⸗ und Reſidenzſtadt beſtellten k. k. Bezirkshauptmann Dr. Hans 
v. Friebeis Hochwohlgeboren.“ 


1) Dieſer Verwaltungsbericht erſcheint der heutigen Nummer des Amts— 
blattes als Beilage zugegeben. 
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Nach Verleſung dieſes Erlaſſes bringt der Vorſitzende officiell 
den Mitgliedern des Beirathes ſeinen perſönlichen Dank für ihre 
Thätigkeit zum Ausdrucke und verfügt die ſofortige ſchriftliche Aus— 
fertigung des Erlaſſes an dieſelben. 

Referate: 

1. (36 12.) Project zur Errichtung eines Schöpfwerkes im 
XIII. Bezirke vor dem Baumgartener Bade. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

1. Das Project zur Herſtellung eines Schöpfwerkes für Zwecke 
der Straßenbeſpritzung, der Unrathsabladeſtation im XIII. Bezirke 
und des Baumgartener Bades auf der ſtädtiſchen Cat.⸗Parc. 258/2 
Grundbuch Baumgarten im XIII. Bezirke (vor dieſem Bade) wird 
mit dem Koſtenbetrage von 12.000 fl. genehmigt; 

2. die hiezu im Sinne des § 105 der Bauordnung für Wien 
erforderliche Baubewilligung wird vorbehaltlich des anſtandsloſen Er— 
gebniſſes der gemäß § 95 derſelben Bauordnung abzuhaltenden com— 
miſſionellen Verhandlung ertheilt; 

3. die Waſſerabgabe aus dieſem Schöpfwerke zum Zwecke der 
Füllung der beiden Badebaſſins im Baumgartener Bade des Alois 
Huber und des Karl. Bruſtmann wird gegen eine jährliche am 
1. Juli zahlbare Pauſchalſumme auf Widerruf geſtattet; 

4. die zur Herſtellung dieſes Schöpfwerkes erforderlichen 

a) Brunnenmeiſterarbeiten, 

b) Lieferung und Aufftellung der Reſervoirs, 

c) der Herſtellung der Pumpanlage, 
iſt im Wege einer öffentlich ſchriftlichen Offertverhandlung, 

d) die erforderliche Lieferung und Aufſtellung des Gasmotors iſt 
im Wege einer beſchränkten Offertverhandlung unter Einladung der 
vom Bauamte ſpeciell namhaft gemachten Unternehmer und unter 
Zugrundelegung der beigeſchloſſenen allgemeinen und beſonderen Be— 
dingniſſe zu vergeben; 

5. zur Deckung des von der Wienfluſs-Regulierung nicht getragenen 
Theiles des Geſammterforderniſſes für dieſes Schöpfwerk wird ein 
Zuſchuſscredit in der Höhe von 4000 fl. zur Rubrik XXII 11 gewährt. 
(Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

2. (3558.) Perſonal-Angelegenheit. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Die Entſcheidung über vorſtehende Angelegenheit wird dem 
Stadtrathe vorbehalten. 


3. (3587.) Joſef Reichl, Hauptmann der freiwilligen Feuerwehr 
Gaudenzdorf, um Beiſtellung eines Feuerwehrmannes zur Ablöſung 
des Telegraphiſten Leopold Hechtl. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

1. Dem Anſuchen um Zuweiſung eines Feuerwehrmannes zur 
Ablöſung des Telegraphiſten Leopold Hecht! im Signaldienſte bei 
der freiwilligen Feuerwehr Gaudenzdorf wird keine Folge gegeben und 
iſt der genannte Telegraphiſt vom ſtädtiſchen Feuerwehr-Commando 
behufs anderweitiger zweckentſprechender Verwendung von ſeinem der— 
maligen Dienſtpoſten abzurufen. Hiemit tritt Punkt 2 des Stadtraths- 
Beſchluſſes vom 13. September 1892, Z. 5584, außer Kraft. 

2. Als Erſatz für die hienach entfallende Meldeſtelle im Hauſe 
XII., Arndtſtraße Nr. 36, woſelbſt ſich das Wachlocale, beziehungs- 
weiſe Verſammlungslocal der freiwilligen Feuerwehr Gaudenzdorf 
befindet, iſt im genannten Haufe ein öffentlicher Feuerautomat anzu— 
bringen und überdies die Alarmleitung der freiwilligen Feuerwehr 
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Gaudenzdorf bis zum Wachlocale der freiwilligen Feuerwehr Unter⸗ 
Meidling zu verlängern, von wo aus künftighin die Alarmierung der 
freiwilligen Feuerwehr Gaudenzdorf nach der beſtehenden Ausrückungs⸗ 
ordnung und die weiters erforderlichen Verſtändigungen im telephoniſchen 
Vege zu erfolgen haben. 

3. Die für die Anbringung des Feuerwehrautomaten, ſowie für 
die Aufſtellung und Einſchaltung eines neuen Inductors in die Mann⸗ 
ſchaftsalarmleitung der freiwilligen Feuerwehr Gaudenzdorf gemäß 
P. 3 veranſchlagten Koſten per 200 fl. werden genehmigt und ſind 
die bezüglichen Arbeiten durch das ſtädtiſche Feuerwehr⸗-Commando in 
Ausführung bringen zu laſſen. 

4. Zur Reinigung der Geräthe und des Verſammlungslocales 
ſowie zur Vornahme der erforderlichen Botengänge iſt vom Haupt- 
manne der freiwilligen Feuerwehr Gaudenzdorf ein Diener gegen 
monatliche Entlohnung von 15 fl. aufzunehmen, zu welchem Zwecke 


der genaunten Feuerwehr eine Subvention von 180 fl. unter gleich⸗ 


zeitiger Einſtellung des bisher von dieſer Feuerwehr bezogenen Reinigungs⸗ 
pauſchales von monatlich 3 fl. gewährt wird. 

5. Vorſtehende Verfügungen haben mit 1. Juni 1896 in Kraft 
zu treten. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

4. (3552.) Verlegung der Telegraphenkabel von der Feuer— 
wehr⸗Centrale zu St. Stephan und zur Filiale Landſtraße. 

Die Entſcheidung wird dem Stadtrathe vorbehalten. 

5. (3541.) Offertverhandlungs-Ergebnis für die Vermietung 
der Reſtaurationslocalitäten in der Großmarkthalle. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Genehmigung des Offertes des Franz Friedl mit einem 
jährlichen Beſtandzinſe von 4200 fl. 

6. (3614.) Entſcheidung des k. k. n.⸗ ö. Landesſchulrathes 
vom 6. Mai 1896, Z. 3781, womit dem Recurſe der Gemeinde 
Wien gegen die Entſcheidung des Bezirksſchulrathes, daſs der Ober— 
lehrer an der allgemeinen Volksſchule für Knaben und Mädchen in 
Wien XI., Münnichplatz 6, nicht verhalten werden könne, eine 
Naturalwohnung im ſogenannten Dirndlhofe zu beziehen, ſondern dafs 
ihm die geſetzliche Quartiergeldentſchädigung jährlicher 450 fl. zuzu⸗ 
kommen habe, keine Folge gegeben wurde. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber: 
fügung: Gegen dieſe Entſcheidung den Recurs an das k. k. Mini⸗ 
ſterum für Cultus und Unterricht zu ergreifen. (Conform dem Magi— 


ſtrats-Antrage.) 


7. (3562.) Enthebung des Hausbeſorgers (proviſoriſchen Schul— 
dieners) Anton Gnedl und Bewilligung einer Gnadengabe. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Bewilligung. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

S. (3577.) Erbauung eines zweiten Turnſaales für die Doppel- 
Volks- und Bürgerſchule XI., Enkplatz 4. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: 

1. Das vom Stadtbauamte entworfene Project für die Her— 
ſtellung eines zweiten Turnſaales zum ſtädtiſchen Schulgebäude XI., 
Enkplatz Nr. 4, mit dem Koſtenbetrage von 18.000 fl. wird ge: 
nehmigt. 

2. Von der Ausführung dieſes Projectes im Jahre 1896 wird 
Umgang genommen und iſt ſohin der in Rede ſtehende Zubau im 
Jahre 1897, und zwar während der Hauptferien oder, wenn thunlich 
noch früher in Ausführung zu bringen, zu welchem Zwecke das Stadt— 
bauamt die erforderlichen Detailpläne und Koſtenanſchläge rechtzeitig 


vorzulegen hat. 
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3. Zur Deckung der im Jahre 1897 auflaufenden Koſten dieſes 
Baues ſammt Einrichtung iſt als erſte Baurate ein Betrag von 
15.000 fl. in das Budget pro 1897 einzuſtellen. (Conform dem 
Magiſtrats-Antrage.) 

9. (3522.) Victor Trunner, Kanzleipraktikant, um drei— 
monatlichen Urlaub. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Bewilligung eines Urlaubes vom J. Juni bis 31. Auguſt 
1896. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

10. (3480.) Kanzleidirections⸗Adjunct Alois Huber um einen 
zweimonatlichen Urlaub. 


Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 


fügung: Geſuchsgewährung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

11. (3514.) Beurlaubung des ſtädtiſchen Arztes Dr. Johaun 
Wieſinger. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Bewilligung eines dreimonatlichen Urlaubes vom 13. Mai 
bis incluſive 12. Auguſt 1896. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

12. (3581.) Official Albert Gelber um Urlaub behufs Er— 
probung für die Beförderung zum k. u. k. Hauptmann. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Bewilligung eines dreimonatlichen Urlaubes; für den 
Monat Juli d. J. iſt der Gehalt voll auszubezahlen, pro Auguſt 
und September aber Gehalt und Quartiergeld nicht flüſſig zu machen. 
(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

13. (350 6.) Anſuchen des Presbyteriums der evangeliſchen Gemeinde 
A. B. um Subvention für die gemeinſchaftlichen evangeliſchen Schulen. 

Einſtimmiges Volum des Beirathes und Ber- 
fügung: Bewilligung einer Subvention von 10.000 fl. pro 1896. 
(Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) | 

14. (3504.) Congregation der Schweſtern von der ſchmerzhaften 
Mutter XI., Simmeringer Hauptſtraße 175, um Subvention. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Bewilligung einer Subvention von 200 fl. pro 1896. 
(Nach dem Magiſtrats-Autrage.) 

15. (3501.) Verein zur Erhaltung einer iſraelitiſchen Kinder— 
Bewahranſtalt II., Schiffamtsgaſſe 15, um Subvention. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Bewilligung einer Subvention von 200 fl. (Nach dem 
Magiſtrats-Antrage.) 

16. (36 15.) Bewilligung einer Subvention pro 1896 für das 
Germaniſche Muſeum in Nürnberg. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Bewilligung einer Subvention von 100 fl. pro 1896 
(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

17. (3523.) Belaſſung des Gehaltstheilbetrages per 300 fl. für 
Rudolf Silberbauer während der Dauer des dritten Militär— 
dienſtjahres. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Geſuchsgewährung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

18. (3505.) Remunerierung des Löſchmeiſters Thallinger 
und der Löſchmeiſtergehilfen Lat und Scheikl für ihre verdienſtvolle 
Thätigkeit bei der Ausbildung der anläſslich des Strikes der Feuer— 
wehrmannſchaft neu aufgenommenen Feuerwehrmänner. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und DBer- 
fügung: Dem Löſchmeiſter Thallinger eine Remuneration von 
30 fl., den beiden Löſchmeiſtergehilfen Lat und Scheikl eine ſolche 
von je 20 fl. zu bewilligen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 
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19. (3493.) Anton Teichmann, ſtädtiſcher Diurniſt, um 
gnadenweiſe Bewilligung des Fortbezuges feines Diurnums für die 
Monate Juni und Juli d. J. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: Bewilligung des Fortbezuges des halben Diurnums für die 
Monate Juni und Juli d. J. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 
| 20.—25. Geſuche um Aufnahme in den Wiener Gemeinde— 
verband. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

a) Zuſicherung der Aufnahme an: 

(3409.) Kren Franz, Glaſermeiſter; 

Dobis Alexander, Zuckerbäcker; 

Lackner Roſine, Hilfsarbeiterin (V. Bezirk). 

(3413.) Kiß Roſalia, Sammlerin für den Aſylverein armer 
kranker Kinder; 

Spitzer Max, Strohhutappreteur und Modiſt; 
Hertzog Julius, Tiſchlergehilfe und Hausbeſorger (VI. Birk). 
b) Die Verleihung der Zuſtändigkeit an: 
(3410.) Poſpiſchil Genovefa, Siegelmarkenprägerin; 
Grünzweig Francisca, Hausbeſorgerin; 
Bednar Marie, Wäſcherin; 
Wöſck Norbert, Privatbeamter; 
| Hula Anna, Kleidermacherin; 
Gräl Anna, Hausbeſorgerin; 
Kappel Joſef, Holz- und Kohlenhändler; 
Petkik Johann, Packer; 

Rott Eduard, k. k. Poſtamtsdiener (VI. Bezirk). 

(3414.) Woydich Engelbert, Stickereigeſchäftsinhab er; 

Kreuch Thomas, Magazineur; 

Veſely Joſef, Tiſchlergehilfe; 

Riedl Johanna, Regenſchirmnäherin; 

Miſchka Anton, Tiſchlermeiſter; 

Foitl Joſef, Drechslergehilfe; 

Schock Leopold, Eiſenhobler; 

Moſthammer Franz, Hausdiener; 

Brouſek Antonie, Federnſchmückerin; 

Mrzkos Franz, Damenſchneidergehilfe (VI. Bezirh. 

(3549.) Czwiertina Anton, Gerbergehilfe; 

Dörner Rudolf, Druckergehilfe; 

Vaska Karl, Schuhmachergehilfe; 

Better Karl, Schuhmachergehilfe; 

Vojta Wenzel, Weißgerbergehilfe; 

Kurz Franz, Fabriksarbeiter; 

Franc Karl, Hauſierer; 

Komarek Francisca, Bedienerin; 

Spee Joſefa, Bedienerin; 

Richter Joſef, k. k. Sicherheitswachmann; 

Maruna Joſef, Zimmermann und Platzmeiſter; 

Kubeſch Matthias, Wagenmeiſter der Südbahn (XII 

(3550.) Rynes Wenzel, Schuhmachermeiſter; 

Bures Joſef, Tiſchler und Geſchäftsleiter; 

Rauſch Rudolf Joſef Franz, Bildhauermeiſter; 

Wimmer Stephan, Metalldruckergehilfe; 

Wondrak Matthias, Drechslermeiſter; 

Friedl Laurenz, Weichenwächter; 

Kemmlein Auguſtin, Formſtechergehilfe; 
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Mach Wendelin, Schneidergehilfe; 

Hangl Franz, Schmiedgehilfe; 

Schedifka Emanuel, Tiſchlergehilfe und Hausbeſorger; 
Pichelhofer Johann, Schuhmacher; 

Muckenhuber Leopold, Partieführer der Südbahn; 
Reitermaier Franz, Schuhmachergehilfe; 

Glavie Jakob, Partieführer der Südbahn (XII. Bezirk). 


26. (3595.) Bauunternehmung C. Schlimp & E. Skazil, 
betreffend Abänderung der Profile der ihr zur Ausführung übertragenen 
Brückeneinwölbungen der Wienfluſsregulierung. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

1. Es iſt mit der genannten Bauunternehmung in Betreff der 
Verwendung von Beton oder Bruchſteinen zur Ausführung der dieſer 
Unternehmung übertragenen Brückeneinwölbungen, ausgenommen die 
beim Storchenſtege herzuſtellende Einwölbung und wegen Vereinbarung 
der diesbezüglich im Offerte nicht enthaltenen Preiſe in Verhandlung 
zu treten. 

2. Der Antrag der erwähnten Bauunternehmung auf Abänderung 
der Einwölbungs⸗Conſtruction wird in Bezug auf die zum Erſatze 
des Storchenſteges beſtimmte Einwölbung mit den hiedurch bedingten 
Mehrkoſten genehmigt. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


27. (3572.) Mehrerfordernis für den Schulbau III., Kleiſtgaſſe, 
per 8500 fl. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Nachträgliche Genehmigung des obigen Betrages, welcher 
auf Rubrik XII 12 e 1 Deckung findet. (Nach dem Magiftvats- 
Antrage.) 


28. (3561.) Aufſtellung einer Einfriedung beim Schindler— 
Denkmale im Stadtparke. 


Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Die Aufſtellung eines 7 m 50 cm langen, 60 cm hohen 
Eiſengitters nach dem Entwurfe des Architekten Julius Mayreder 
vor dem Schindler-Denkmale im Stadtparke um den Betrag von 
105 fl. (bedeckt Rubrik LIT 10) wird genehmigt. 

Die Lieferung nach obigem Entwurfe ſammt Montierung und 
Verankerung wird dem Auguſtin Zepl um den Pauſchalbetrag von 
60 fl. und unter der vom Magiſtrate geſtellten Bedingung übertragen. 

Die übrigen Arbeiten ſind von den ſtädtiſchen Contrahenten aus— 
zuführen, die geringfügigen Anderungen der ſtädtiſchen Gartenanlagen 
werden dem ſtädtiſchen Obergärtner Hybler übertragen. 

Der Magiſtrat wird beauftragt, ſich mit den maßgebenden Perſön— 
lichkeiten dahin ins Einvernehmen zu ſetzen, ob nicht eine Höherſtellung 
des Monnmentes durch Aufführung eines circa 1 Fuß hohen Raſen— 
hügels durchführbar wäre. 


29. (3588.) Offert der Gasglühlicht-Actiengeſellſchaft wegen 
käuflicher Überlaſſung der Beleuchtungseinrichtung in der Schule V., 
Nikolsdorfergaſſe 18. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

1. Die übernahme der Beleuchtungskörper in der Schule V., 
Nikolsdorfergaſſe 18, in das Eigenthum der Gemeinde Wien um den 
Betrag von 353 fl. 18 kr. hat ehethunlichſt im commiſſionellen Wege 
zu erfolgen. 

2. Die Inſtandhaltung der Beleuchtung iſt vom Tage der Com— 
miſſion an in eigener Regie zu führen und wird der Betrag von 
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169 fl. 26 kr. für die Beleuchtungsperiode 1895/96 genehmigt, 
welcher Betrag der Gasglühlicht-Actiengeſellſchaft für die Inſtand⸗ 
haltungskoſten pro 1895/96 erſetzt werden ſoll. 

3. Die Gasglühlicht-Actiengeſellſchaft hat den Schuldiener unent— 
geltlich entſprechend zu inſtruieren und alljährlich einmal ſämmtliche 
Brenner durch ihre Organe durchgehen und corrigieren zu laſſen. Die 
bisher bereits für andere Schulen abgeſchloſſenen Verträge finden ſinn⸗ 
gemäße Anwendung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

30. (3551.) Perſolvierung der Georg Schredt'ſchen Stiftungs— 
intereſſen. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Nachſtehende Competenten werden betheilt wie folgt: 

Franz Lauer mit 55 fl.; 

Joſef Vockner mit 35 fl.; 

Alois Hampel mit 35 fl.; 

Alois Sucharipa mit 35 fl.; 

Eduard Tenſchert mit 25 fl.; 

Johann Paſtucha mit 25 fl. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

31. (3364.) Ablöſung mehrerer Beiträge, und zwar aus dem ehe— 
maligen Illuminationsfonde (84 fl.), aus dem Vermögen der Todten— 
bruderſchaft (42 fl.), der Corpus Chriſti-Bruderſchaft (11 fl. 34 kr.) 
zum Wiener allgemeinen Verſorgungsfonde. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Ablöſung dieſer drei Jahresbeiträge zum Wiener Ver— 
ſorgungsfonde per 137 fl. 34 kr. gegen ein Ablöſungscapital per 
3270 fl. Nominale in 4 2percentiger Februar-Auguſt⸗Nente. (Conform 
dem Magiſtrats-Antrage.) 

32. (3560.) Koſtenerſatz für die erforderlichen Sicherungs— 
arbeiten bei der Realität XIII., Lainzerſtraße 141, anläſslich der 
Einwölbung des Lainzerbaches. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Den Eheleuten Franz und Cäcilia Gangelberger iſt 
aus Billigkeitsrückſichten eine Entſchädigung von 500 fl. unter den 
vom Magiſtrate beantragten Bedingungen zu gewähren. (Couform dem 
Magiſtrats-Antrage.) 

33. (35 70.) Samuel Mikolaſch um käufliche Überlaffung 
des zur Arrondierung der Realität Grundb.-Einl.-Z. 1582 Simme— 
ring, Grillgaſſe, von der Straßenparcelle 1884/1 einzubeziehenden 
Grundſtreifens per 3˙24 m? zum Preiſe von 32 fl. 40 kr. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Genehmigung. (Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 

34. (3544.) Firma Brüder Demuth um Bauconſens Cat. 
Parc. 444/4, 444/5, Ecke der Linzerſtraße und Ameisgaſſe, XIII. Be⸗ 
zirk, Hietzing. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Den Schadloshaltungsbetrag für drei Riſalite und ſechs 
Leſenen im Ausmaße von zufammen 1˙27 m? mit dem dreifachen 
Preiſe von 2 fl., ſohin mit 6 fl. per Quadratmeter, d. i. mit 7 fl. 
62 kr. zu beſtimmen, reſpective den dreifachen Flächenbetrag (1˙27 m? 
— 381 m?) von dem Geſammtbetrage per 60 m? des abzutretenden 
Grundes in Abzug zu bringen, fo dafs noch vor Conſensertheilung 
an die Gemeinde Wien der Betrag per 1350 fl. 12 kr. zu entrichten 
iſt. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

35. (35 42.) Verein Kinder⸗Bewahranſtalt des X. Bezirkes um 
Bauconſens für ein Auſtaltsgebäude auf der Realität Grundb.⸗Einl.⸗ 
Z. 2493 des X. Bezirkes. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Beſtätigung des Bauconſenſes und Genehmigung der An- 


—— ANN NR N N 


bringung von zwei Riſaliten gegen Überlaſſung des Straßengrundes 
per 1˙82 m? um den Einheitspreis von 15 fl. per Quadratmeter. 
(Nach dem Bezirksamts-Antrage) 


36. (3546.) Ferdinand Ga ſſelſeder, Hausbeſitzer, XIII., 
Wattmanngaſſe 17, um Baubewilligung. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Beſtimmung des Preiſes für den zu Riſalitzwecken erfor— 
derlichen Straßengrund im Ausmaße von 0'384 m? im Paufchal- 
betrage von 10 fl. (Nach dem Bezirksamts⸗Antrage.) 


37. (3593.) Wiener Baugeſellſchaft um Baubewilligung VI., 
Mariahilferſtraße 1 b (Casa piccola). 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Die Baubewilligung für den Umbau der Realität E.⸗Z. 654, 
VI., Mariahilferſtraße 1 b, bei gleichzeitiger Einbeziehung eines Theiles 
der ſtädtiſchen Realität Einl.⸗Z. 877, VI., Rahlgaſſe 3, in die Ver⸗ 
bauung iſt unter der Bedingung zu beſtätigen, daſs für die frei— 
willige Eckabrundung keine Schadloshaltung geleiſtet und der zur An— 
lage von vier Riſaliten, und zwar zu beiden Seiten der freiwillig 
abgerundeten Ecke mit einem Vorſprunge von 025 beziehungsweiſe 
im Segmente 0:40 m und einer Länge von 286˙84 und 2 X 3˙50 m, 
in der Rahlgaſſe mit einem gleichen Vorſprunge und einer Länge 
von 690 m und in der Mariahilfer ſtraße mit einem Vorſprunge von 
0°075 und einer Länge von 110 m erforderliche Straßengrund im 
Ausmaße von 6˙756 m? um den Preis von 360 fl. per Quadrat- 
meter eingelöst werde. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

38. (3594.) Joſef und Anna Grabherr um Bewilligung 
zum Umbaue der Realität Or.-Nr. 3 Kandlgaſſe und 22 Bandgaſſe, 
VII. Bezirk. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: 

1. Die angeſuchte Baubewilligung zu beſtätigen. 

2. Den zu den Riſaliten erforderlichen Straßengrund von zu— 
ſammen 1˙20 m? gegen dem zu überlaſſen, daſs derſelbe bei der 
Schadlos haltung für den von dieſer Realität zur Straßenverbeiterung 
abzutretenden Grund im dreifachen Ausmaße in Abzug gebracht 
werde. (Conform dem Magiſtrats⸗Antrage.) 


39. (3513.) Stift⸗Curatorium der Stiftung „Haus der Barm— 
herzigkeit“ zur Pflege armer Unheilbarer um Abſtehung von der 
Einhebung der Canaleinmündungsgebüren für die Häuſer XVIII., 
Mitterberggaſſe 7 und Kreutzgaſſe 57. | 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Geſuchsgewährung und Abſchreibung der bereits vorge— 
ſchriebenen Gebüren per 585 fl. 96 kr. (Conform dem Bezirksamts— 
Antrage.) 

40. 
VI. Bezirk. 


(3604.) Baulinienbeſtimmung für den Getreidemarkt, 


Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 


fügung: Als Baulinie für den Getreidemarkt wird die im Plane I 
sub B eingezeichnete rothe Linie A B genehmigt; von einer Baulinien- 
beſtimmung für den Block III oder von einer Anderung der gegen— 
überliegenden Baulinie am Obſtmarkte wird abgeſehen. (Conform dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 


41. (3470.) Anmeldung des Normalwaſſerbezuges für das Haus 
XIX., Grinzingerſtraße 11, für das II. und III. Quartal 1896 und 
jeden weiteren Jahres; Feſtſetzung der Grundſätze für den temporären 
Bezug von Normalwaſſer. 
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Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: 

Es wird geſtattet: 

1. Daſs bei nur zeitweilig bewohnten, den Reſt des Jahres 
leerſtehenden Landhäuſern, Villen ꝛc. die Anmeldung des Bezuges des 
Normalwaſſers nur auf die Zeit der Benützung, und zwar entweder 
für ein Jahr oder gleich für denſelben Zeitraum einer unbeſtimmten 
Reihe von Jahren, in beiden Fällen jedoch auf ſpeciell anzuführende 
Quartale oder, falls die beabſichtigte Benützungsdauer ſich in das 
I. und IV. Quartal hinein erſtrecken ſollte, auf ſpeciell anzuführende 
ganze Monate erfolgen darf; 

2. daſs der Waſſermeſſer mit dem Endtermine des angemeldeten 
Bezuges auf Koſten der Partei ausgeſchaltet, beim Wiederbeginn des 
Waſſerbezuges auf deren Koſten eingeſchaltet wird; 

3. die Parteien ſich wegen rechtzeitiger Eröffnung oder Abſperrung 
des Waſſerzufluſſes, reſpective Ein- oder Ausſchaltung des Waſſer— 
meſſers wenigſtens acht Tage vor dem Termine mit dem Bauamte zu 
verſtändigeu haben; 

4. die Commune die im 8 4 der Kundmachung vom März 1894 
beſtimmte Haftfriſt für die von ihr hergeſtellte Abzweigsleitung bis 
zum Waſſermeſſer, inſoweit dieſe innerhalb des Hauſes, Grundes, 
Gartens ꝛc. liegt, wegen Gefahr der Beſchädigung derſelben durch 
Froſt oder Nagethiere ablehnt; 

5. es wird der Partei empfohlen, die Waſſerleitung im Hauſe 
vor der Ausſchaltung des Waſſermeſſers und nach Abſchluſs des 
Ventils in der Zuleitung von der Straße zu entleeren, nach Wieder— 
eröffnung des Zufluſſes genau zu beobachten, ob die Leitung im 
Hauſe intact iſt, um ſich gegen Waſſerverluſt zu ſchützen und etwaige 
Gebrechen leicht aufzufinden. 

Alle dieſe Bedingungen find im Anmeldungs-Protokolle aufzu- 
nehmen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


42. (3515.) Gebrüder Elſinger um Bewilligung zum Um— 
baue des Hauſes Einl.-Z. 624, VII. Bezirk, Mariahilferſtraße 60, 
Zollergaſſe 2. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver⸗ 
fügung: 

1. Die Ertheilung des Bauconſenſes nach den vorliegenden 
Plänen und den vom Stadtbauamte geſtellten Bedingungen unter 
Einbeziehung einer Straßengrundfläche von 0˙82 m? in der Maria- 
hilferſtraße und gegen Abtretung eines Theiles der Bauarea per 
1•56 m? in der Zollergaſſe als Straßengrund. 

2. Die Genehmigung der folgenden Riſalite: 

in der Mariahilferſtraße die Herſtellung von zwei Riſaliten in 
der Länge von 4˙3 + 4°5 = 8˙8 m mit einem Vorſprunge von 015 m 
über die Baulinie; 

in der Zollergaſſe die Herſtellung von vier Riſaliten, und zwar 
von zwei mit einer Länge von 4˙3 + 45 = 8˙8 m und mit einem Vor⸗ 
ſprunge von 0:08 m und von zwei mit einer Länge von 215 ＋ 2˙15 
— 43m und einem Vorſprunge von 0'15 m über die Baulinie. 
(Geſammtfläche der beanſpruchten Riſalite = 2'67 m?) 

3. Beſtimmung der Schadloshaltung und des Kaufpreiſes für 
den in die Verbauung einzubeziehenden, reſpective für den zu Riſaliten 
zu verwendenden Straßengrund mit 220 fl. per Quadratmeter, der 
Schadloshaltung für den von den Bauführern an die Gemeinde ab— 
zutretenden Baugrund mit einem Drittel dieſes Preiſes, wonach die 
Bauwerber im ganzen den Betrag von 653 fl. 40 ke. an die Ge⸗ 
meinde zu entrichten haben. 
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43. (3516.) Joh. Seit! & Alois Klee um Bewilligung zur 
Planauswechslung für den Bau II., Prager Reichsſtraße Or.-Nr. 3. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Die Ertheilung der Baubewilligung unter der Bedingung 
zu beſtätigen, daſs der zur Anlage eines 3˙48 m langen und 0 20 m 
vorſpringenden Thorportales erforderliche Grund im Ausmaße von 
0:70 m? um den Preis von 50 fl. per Quadratmeter, ſomit um den 
Betrag von 35 fl. durch den Geſuchſteller erworben werde. (Conform 
dem Magiſtrats-Antrage.) 

44. (3518.) Bertha Fiſcher um Bewilligung für die Portal⸗ 
herſtellung IV., Technikerſtraße Or.-Nr. 3. 

Ein ſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Beſtätigung der Baubewilligung unter Genehmigung der 
Thorportalanlage gegen Einlöſung des Straßengrundes per 1'638 m? 
um den Preis von 200 fl. per Quadratmeter. (Conform dem Magi— 
ſtrats-Antrage.) 

45. (3585.) Franz Gur, 
Dienſtesenthebung und Gnadengabe. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Dem Bittſteller wird bei einer vierzehnjährigen Dienſtzeit 
eine jährliche Gnadengabe von 144 fl. vom Tage der Einſtellung des 
Taglohnes an auf Lebenszeit bewilligt. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

46. (3586.) Anton Purauer, Taglöhner, um Erhöhung der 
Gnadengabe. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver— 
fügung: Die dem Geſuchſteller mit Gemeinderaths-Beſchluſs vom 
8. März 1895, Z. 1305, auf drei Jahre verliehene Gnadengabe per 
60 fl. wird auf 96 fl. erhöht. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

47. (3583.) Karoline Angſt, Gemeindedienerswitwe, um Fort— 
bezug und Erhöhung ihrer Gnadengabe. 


ſtädtiſcher Sanitätsdiener, um 


Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ver- 


fügung: Der Geſuchſtellerin die Gnadengabe von jährlich 40 fl. 
auf weitere drei Jahre vom 18. April 1896, eventuell bis zu einer 
etwa früher eintretenden Verſorgung zu bewilligen, das Anſuchen um 
eine Erhöhung dieſer Gnadengabe dagegen abzulehnen. (Nach dem 
Magiſtrats-Antrage.) 

48. (3582.) Hermenegild Denk, ſtädtiſcher Kanzlei-Official, 
um Rückvergütung der von ihm bezahlten Einkommenſteuer. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: Dem Genannten die von ihm während der Zeit vom 
1. Jänner 1892 bis 31. December 1895 bezahlte Einkommenſteuer, 
zuſammen per 121 fl. 9 kr., rückzuvergüten und vom 1. Jänner 1896 
an eine in die Penſion nicht anrechenbare Einkommenſteuer-Ergänzungs— 
zulage per jährlich 35 fl. 96 kr. inſolange flüſſig zu machen, bis 
deſſen Bezüge bei der Gemeinde Wien die ihm von der ehemaligen 
Gemeinde Rudolfsheim zugeſicherten überſteigen. (Nach dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

49. (3494.) Bewilligung eines Zuſchuſscredites von 3062 fl. 
40 kr. zur Ausg.⸗Rubr. IV 8a „Wagenauslagen, Commiſſionsgebüren, 
Reiſekoſten und Diäten ſtädtiſcher Functionäre“ pro 1895. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber 
fügung: Bewilligung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

50. (3625.) Ferdinand Ordelt, Obmann des Vereines der 
Kinderfreunde in Wien, um Subvention für das Jahr 1896 zu 
Gunſten der Kinder-Bewahranſtalt und Arbeitsſchule „Eliſabethinum“. 

Einſtimmiges Votum des Beirathes und Ber- 
fügung: Bewilligung einer Subvention von 100 fl. pro 1896. 
(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 
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Am Schluſſe der Sitzung ſprachen Beirath Dr. Vogler 
und nach dieſem Beirath Dr. Kupka dem Vorſitzenden für die 
liebenswürdige Art und Weiſe, mit welcher er den Mitgliedern des 
Beirathes ſtets entgegenkam und beſtrebt war, die Gegenſätze aus- 
zugleichen, den innigſten, tiefgefühlteſten und herzlichſten Dank aus. 


(Schluſs der Sitzung.) 


Verzeichnis 


der communalen Agenden, welche im kurzen Wege von dem 
k. k. Bezirkshauptmanne Dr. v. Friebeis erledigt worden find: 


14. Mai 1896. 

(3468.) Gottlich Bettelheim, Franz Waas, Joſef Heller 
& Comp. um Löſchung der auf den Einl.-Z. 1105 und 1106 des 
IV. Bezirkes zu Gunſten der Gemeinde haftenden Reallaſten und um 
Ausfolgung der erlegten Caution per 5000 fl. 

Verfügung: 1. Löſchung des Bauverbotes auf Einl.-Z. 1105 
und 1106; 

2. Ausfolgung der Caution per 5000 fl. Notenrente; 

3. Ausfolgung der Löſchungserklärung bezüglich der auf den 
genannten Bauſtellen haftenden Reallaſt der Straßengrundübergabe 
und Herſtellung des richtigen Niveaus gegen Erlag einer Caution von 
350 fl. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3469.) Magiſtrats-Antrag, betreffend Text und Ausſtattung der 
Legitimationskarten der Waſſerrechts-Intereſſenten behufs Zuganges 
derſelben zur Controlmarke beim Überfallſtollen 2 des Hochquellen— 
Aquäductes oberhalb des Kaiſerbrunnens. 

Verfügung: Genehmigung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3471.) Allgemeine öſterr. Transport-Geſellſchaft um Überlaſſung 
des Waſſers aus dem Urſulabrunnen (Schwarzenbergleitung) für das 
Depot im X. Bezirke, Kudlichgaſſe. | | 

Verfügung: Überlaſſung dieſes Waſſers um den Pauſchal— 
betrag von 300 fl. und unter den übrigen vom Magiſtrate beantragten 
Bedingungen. 

(3472.) Offertverhandlungs-Ergebnis bezüglich Beiſtellung von 
Waſſermeſſer-Schutzkäſten und Unterlagsplatten im veranſchlagten 
Koſtenbetrage von 5530 fl. 

Verfügung: Genehmigung des Offertes des Zimmermeiſters 
Joſef Mayer (Poſt 1 und 2 22 Percent Nachlass, Unterlagsplaiten 
per Stück 29 kr., Geſammtſumme 4367 fl.). (Nach dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

(3475.) Chriſtian Mörzinger-Cabos, Emanuel, Eduard 
und Alois Schweinburg um Bauconſens für ein Wohn- und 
Geſchäftshaus auf einem Theile der Realität Einl.-Z. 2056 des 
II. Bezirkes, Taborſtraße 11. 

Verfügung: Beſtätigung des Magiſtrats-Antrages auf Er— 
theilung des Bauconſenſes. 

(3482.) K. k. Bauleitung der Wiener Stadtbahn, betreffend 
Übergabe des ſtädtiſchen Grundes Cat.-Pare. 119/2 Gaudenzdorf zu 
Stadtbahnzwecken. 

Verfügung: 
Magiſtrats⸗Antrage.) 


Zuſtimmung zur Occupierung. (Nach dem 
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15. Mai 1896. 


(3322.) Demolierung der ſtädtiſchen Häuſer III., Thomasgaſſe 3 
und 5. 

Verfügung: Die Demolierung der ſtädtiſchen Häuſer III., 
Thomasgaſſe 3 und 5, wird dem Joſef Zelniczek gegen eine von 
demſelben für Überlaſſung des alten Materiales zu entrichtende Auf— 
zahlung von 180 fl. unter den Bedingungen der Vorſchrift übertragen 
und die Durchführung der Arbeit durch den Maurermeiſter Leopold 
Popp zur Kenntnis genommen. (Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(3481.) Anſuchen eines ſtädtiſchen Amtsdieners um einen fieben- 
monatlichen Gehaltsvorſchuſs per 320 fl. 

Verfügung: Geſuchsgewährung unter den vom Magiſtrate 
aufgeſtellten Bedingungen. 

(3508.) Anſuchen eines ſtädtiſchen Beamten um Bewilligung eines 
Gehaltsvorſchuſſes. 

Verfügung: Bewilligung unter den vom Magiſtrate be— 
antragten Bedingungen. 


16. Mai 1896. 


(2739, 3372.) Recurs der Firma Becker & Kohn, Eigen— 
thümerin der Harz⸗Raffinerie XI., Am Canal Conſc.-Nr. 292, gegen 
ſeuerpolizeiliche Verfügungen. 

Verfügung: Abweiſung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(2944.) Recurs des Victor, Alfred und Theodor Schmidt 
gegen die Aufträge, betreffend die Nichtverwendung der als Magazin 
und Pferdeſtall genehmigten Souterrainlocalitäten im Haufe IV., Allee— 
gaſſe 48, zu Arbeitsräumen. 

Verfügung: Abweiſung des Recurſes; die Verwendung als 
Arbeitsräume wird jedoch noch auf die Dauer eines Jahres ab 
1. Mai 1896 geſtattet. (Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 

(3216.) Radfahrclub „Die flotten Wiener Radler“ um Be— 
willigung zur Führung eines Clubabzeichens nach vorgelegtem Muſter 
(Schild mit weißem Kreuz in rothem Felde). 

Verfügung: Genehmigung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3308.) Beerdigungskoſten für 179 im X. Bezirke verſtorbene 
Perſonen per zuſammen 554 fl. 50 kr. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3311.) Beerdigungskoſten für 123 im III. Bezirke verſtorbene 
Perſonen im Geſammtbetrage von 427 fl. 11½ kr. 

Verfügung: Abſchreibung wegen Uneinbringlichkeit. (Nach 
dem Bezirksamts⸗Antrage.) | 

(3323.) Umpflafterung der Ottakringerſtraße. 

Verfügung: Für die aus Anlaſs des Canalumbaues noth— 
wendig gewordene Umpflaſterung der Ottakringerſtraße im XVI. Be— 
zirke zwiſchen Or.⸗Nr. 104 und 156 wird ein Koſtenbetrag von 3000 fl. 
gegen Detailverrechnung genehmigt. Die erforderlichen Pflaſtererarbeiten 
werden dem Pflaſterermeiſter Karl Popp als Erſteher der currenten 
Pflaſterungsarbeiten im XVI. Bezirke übertragen und wird deſſen 
Anerbieten, die geſammten Pflaſtererarbeiten, und zwar inſoweit ſie 
den Koſtenbetrag von 1000 fl. nicht überſchreiten, zu dem für die 
currenten Pflaſterungsarbeiten zugeſtandenen 26percenkigen Nachlaſſe, 
den übrigen Theil aber ohne Nachlaſs von den Tarifpreiſen auszu— 
führen, jedoch eine zweijährige, beziehungsweiſe ſechsmonatliche Haft— 
pflicht ſür die außerhalb der Canalcunette befindliche Pflaſterung zu 
übernehmen, angenommen (bedeckt). (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 
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(3338.) Beueficiat des Wiener Bürgerverſorgungshauſes Karl 
Moſetig um Verſetzung in den bleibenden Ruheſtand. 

Verfügung: Verſetzung des Geſuchſtellers auf Grund des 
§ 119, Punkt 2 der Dienſtpragmatik in den bleibenden Ruheſtand 
und Bemeſſung des Ruhegehaltes unter Zugrundelegung der nach der 
Penſionsvorſchrift und zufolge Stadtraths-Beſchluſſes vom 21. Mai 
1895, Z. 2175, anrechenbaren Dienſtzeit von 11 Jahren 3 Monaten 
und 9 Tagen mit 42 Percent des letzten Activitätsgehaltes, d. i. mit 
294 fl. ö. W. vom 1. Juni 1896 und mit der Hälfte des der 
Naturalwohnung entſprechenden Quartiergeldes, d. i. 105 fl. vom 
1. November 1896 an, daher mit 399 fl. An veiſung der entſprechenden 
Quartiergeldquote vom Tage der Räumung des Naturalquartieres bis 
zum Anfallstage des zur Penſion gehörigen 50percentigen Quartier— 
geldes und Bewilligung eines Zuſchuſscredites in der Höhe des 
Penſionserforderniſſes pro 1896 zur Rubrik X 1 c. (Nach dem 
Magiſtrats-Antrage.) 

(3377.) Bewilligung eines Zuſchuſscredites per 70 fl. für Koft- 
gelder an fünf Beamte. 

Verfügung: Genehmigung eines Zuſchuſseredites in obiger 
Höhe. 

(3384.) Moriz Novak, XVI., Neulerchenfelderſtraße 84, um 
kückvergütung von 281 fl. 93 kr. für an die beſtandene Gemeinde 
Ottakring bezahlte Aufſpritzgebüren. 

Verfügung: Abweiſung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3405.) Johanna Chotka, Volksſchullehrerswitwe, um Er— 
höhung des Erziehungsbeitrages für ihren Sohn Alfred. 

Verfügung: Bewilligung eines Erziehungsbeitrages für den 
Genannten in der Höhe von 141 fl. 66 kr. vom 27. Februar 1896 
an. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3406.) Antrag des Bezirksſchulrathes auf Ertheilung der Zu— 
ſtimmung zu der aus Dienſtesrückſichten vorläufig proviſoriſch ver— 
ſügten Verſetzung eines Volksſchullehrers von der allgemeinen Knaben— 
Volksſchule II., Untere Augartenſtraße 3, an die allgemeine Knaben— 
Volksſchule II., Czerninplatz 3. 

Verfügung: Ertheilung der Zuſtimmung. (Nach dem Magi- 
ſtrats-Antrage.) 

(340 7.) Joſef Heinl, ſtädtiſcher Lehrer, um Erlaſſung der 
Mietzinscaution für die von ihm gemietete Wohnung im ſtädtiſchen 
Hauſe XIX., Probusgaſſe 16. 

Verfügung: Gewährung der Nachſicht vom Erlage der 
Caution. (Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 

(3417.) Anton Waſſerburger, k. u. k. Hof-Steinmetz, um 
käufliche Überlaſſung von acht alten Granit-Barriörefteinen, 

Verfügung: Der Verkauf von acht Barriereſteinen aus 
kauthauſener Granit zum Preiſe von 9 fl. per Stück an den Ge— 
nannten wird genehmigt. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3418.) Pauline Scheithauer im II. Bezirke um Nachſicht 
der ihrem Gatten Alois Scheithauer, geweſenen Kleinhändlers mit 
Brennmaterialien, vorgeſchriebenen Augenſcheinstaxe per 4 fl. 

Verfügung: Genehmigung der Nachſicht. (Nach dem Bezirks— 
amts⸗Antrage.) 

(3419.) Karoline Stranger, Handarbeiterin, im V. Bezirke 
wohnhaft, um Nachſicht der für das Jahr 1896 zu entrichtenden 
Hundeſteuer per 4 fl. 


Verfügung: Abweiſung. (Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 


(3420.) Recurs des S. Köß ler, ſtädtiſchen Contrahenten, wider 
die demſelben auferlegte Conventionalſtrafe von 100 fl. 
Verfügung: Abweiſung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 
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(3436.) Fleiſchcaſſaſchuld des Franz Manhart per 300 fl. 
35 kr. ſammt Zinſen. 

Verfügung: Obige Poſt wird wegen Uneinbringlichkeit außer 
Evidenz gebracht. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3443.) Verpachtung der der Gemeinde Wien gehörigen Gründe, 
beſtehend aus einem Theile der Cat. Parc. 522/7, Wieſe Einl.⸗Z. 524 
Dornbach per circa 2900 U und aus Cat.-Parc. 521/1, Acker 
Einl.⸗Z. 524 per 1100 U“ auf die Zeit vom 5. Mai 1896 bis 
5. März 1902 um den bisherigen Pachtzins von 45 fl., beziehungs- 
weile 20 fl., zuſammen 65 fl. pro Jahr an Vincenz Belohlavek. 

Verfügung: Genehmigung des Pachtoffertes. (Nach dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 

(3444.) Aufſpritzgebürenrückſtände bei den Häuſern Nr. 448 
und 479 Unter-Meidling per 14 fl. 8 kr. und 6 fl. 41 kr., zufammen 
20 fl. 49 kr. 

Verfügung: Abſchreibung. (Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 

(3445.) Zinsermäßigung für die Wohnung im Bürgerſpital— 
fondshauſe I., Gonzagagaſſe 23. 

Verfügung: Der Jahreszins für die Wohnung Nr. 2 im 
obigen Haufe wird vom Maitermin 1896 ausſchließlich der Neben— 
gebüren von 1200 fl. auf 1030 fl. herabgeſetzt. (Nach dem Magi⸗ 
ſtrats-Antrage.) 

(3446.) Mietzinsrückſtand der Aloiſia Haupölz per 64 fl. 
62½ kr. für die Miete der ſtädtiſchen Realität II., Treuſtraße 51 
und 53. 

Verfügung: Nachſicht dieſes Rückſtandes. (Nach dem Magi— 
ſtrats⸗Antrage.) 

(3447.) Mehrarbeiten infolge der Betonierung des Haupt— 
Unrathscanales in der unbenannten Strecke zwiſchen Reihe X und XI 
der Donauregulierungsgründe im II. Bezirke. 

Verfügung: Genehmigung des Koſtenanſchlages für die 
erforderlichen Mehrarbeiten im Betrage von 1207 fl. 79 kr. (Nach 
dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3448.) Verpachtung des an die Realität XVIII., Sternwarte— 
ſtraße 59, für die zukünftige Verlängerung der Dittesgaſſe beſtimmten 
Straßengrundes an Johann Stony um den Pachtzins von 12 fl. 

Verfügung: Genehmigung des vorliegenden Pachtanbotes. 
(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3449.) Dr. Math. Natkowsky noc. Gräfin Francisca 
Andraſſy um Übernahme der Beſpritzung und Reinhaltung des 
Trottoirs vor der Realität XIX., Hohewarte 5, zu Laſten der Ge— 
meinde Wien. 

Verfügung: Der Eigenthümerin obiger Realität Frau Gräfin 
Francisca Andraſſy wird mit Rückſicht auf ihr der Gemeinde 
Wien bewieſenes Entgegenkommen, wodurch die Anlage eines Gehweges 
entlang ihrer Realität ermöglicht wurde, die ihr gemäß der Kund— 
machung des Wiener Magiſtrates vom 27. März 1896, Z. 232202/95, 
obliegende Verpflichtung zur Reinhaltung und Beſpritzung dieſes Geh— 
weges enthoben und iſt der Vorſteher des XIX. Bezirkes zu veranlaſſen, 
dieſe Arbeiten inſolange durch Organe der Gemeinde ausführen zu 
laſſen, als ſich die genannte Realität im Eigenthume der Gräfin 
Francisca Andraſſy befindet. (Nach dem Magiftrat3-Antrage.) 

(3450.) Einladung ſeitens des Präſidenten des britiſchen Inſtitutes 
für öffentliche Geſundheitspflege zur Entſendung von Delegierten für 
den vom 23. bis 28. Juli in Glasgow ſtattfindenden Congreſs dieſes 
Inſtitutes. 

Verfügung: Von der Entſendung von Delegierten wird 
abgeſehen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 
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(3465.) Vergleichsanbot des Georg Haas auf ausgleichsweiſe 
Zahlung von 115 fl. zur Berichtigung der Waſſermehrverbrauchs— 
gebüren per 186 fl. 96 kr. für IX., Waſagaſſe 12. 

Verfügung: Genehmigung. (Nach dem Antrage des magi— 
ſtratiſchen Bezirksamtes des IX. Bezirkes.) 

(3466.) Hugo Botſche um Zuſammenlegung der Realität 


Einl.⸗Z. 396 und 397, VII. Bezirk, ſowie des in Verbauung einbe- 


zogenen Straßengrundes per 1˙02 m? in eine einzige Einlage. 

Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3467.) Johann Kolars um Löſchung der auf Einl.-Z. 433, 
III. Bezirk, haftenden bereits gegenſtandsloſen Verbindlichkeit wegen 
Erhaltung eines Gehweges. 

Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3473.) Waſſerbezugsgebürenrückſtand für Or.-Nr. 33 Boerhave— 
gaſſe, III. Bezirk, für die Zeit vom 1. November 1889 bis Ende 
1890 per 15 fl. 77 kr. und 32 kr. Protokollſtempel. 

Verfügung: Abſchreibung. (Nach dem Antrage des magi— 
ſtratiſchen Bezirksamtes für den III. Bezirk.) 

(3474.) Waſſergebürenrückſtand der Katharina Strinzl für 
das Gaſthaus im Hauſe Or.-Nr. 3 Marxergaſſe per 18 fl. 7 kr. 

Verfügung: Abſchreibung. (Nach dem Antrage des magi— 
ſtratiſchen Bezirksamtes für den III. Bezirk.) | 

(3476.) Platzzinsrückſtand per 9 fl. des Heinrich Fiſcher, 
geweſenen Gemiſchtwaren-Verſchleißers im XVI. Bezirke, Brunnen— 
gaſſe 45. 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Nach dem Bezirksamts⸗Antrage.) 

(3478.) Bewilligung eines Zufchufscredites von 1231 fl. 92 kr. 
zur Ausg.⸗Rubr. XX 6 b „Erneuerung der Löſchrequiſiten“. 

Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3479.) Beſchwerde des Herſch Leib Allerhand durch Dr. Ludwig 
Altmann gegen die verweigerte Anweiſung eines Verkaufsplatzes 
für den Fleiſch⸗-Commiſſionshandel in der Großmarkthalle. 

Verfügung: Abweiſung im Sinne des Magiſtrats-Antrages. 

(3483.) Betreffend Enteignungsverhandlung für das abgeänderte 
Project der Wienthallinie der Wiener Stadtbahn von Kilometer 7˙4 
bis Kilometer 95. 

Verfügung: Nachträgliche Genehmigung der von den Vertretern 
der Gemeinde Wien am 15. und 29. April abgegebenen Erklärung, 
betreffend die Bedingungen für die Enteignung ſtädtiſcher Gründe. 
(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3484.) Magiſtratsbericht über das Erkenntnis des Verwaltungs- 
gerichtshofes vom 28. Februar 1896, Z. 1251, womit die Entſcheidung 
des k. k. Handelsminiſteriums in Betreff der von der Gemeinde 
begehrten Erhöhung der landſeitigen Stützmauer längs der Stadtbahn— 
trace „Hütteldorf— Hietzing“ wegen mangelhaften Verfahrens aufgehoben 
wurde. 

Verfügung: Kenntnisnahme. (Nach dem Magiſtrats-Autrage.) 

(3488.) Project für die Umpflaſterung der Hundsthurmer- und 
Wienſtraße im V. Bezirke (um das Gemeindehaus und vor dem Pfarr— 
hofe mit geräuſchloſem Pflaſter). 

Verfügung: Das vorgelegte Project wird genehmigt und 
dem Ergebniſſe der Offerverthandlung wird es vorbehalten, alternativ 
die Herſtellung eines Holzſtöckel- oder Asphaltpflaſters zu bewilligen. 
Für den mit der permanenten Beaufſichtigung betrauten Bauinſpicienten 
wird der normalmäßige Zehrungsbeitrag von 1 fl. 50 kr. täglich be- 
willigt. Die erforderlichen Arbeiten für die alternative Herſtellung des 


Pflaſters (Asphalt oder Holzſtöckel) mit der Ausrufsſumme von 9842 fl. 
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18 kr. ſind im Offertwege zu vergeben (bedeckt). (Nach dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

(3489.) Zins- und Schulkreuzerrückſtand per 1 fl. 17 kr. bei 
Katharina Grünberger als geweſene Mieterin der Wohnung Nr. 5 
im Hauſe III., Rochusgaſſe 9. 

Verfügung: Abſchreibung wegen Uneinbringlichkeit (Nach dem 
Bezirksamts⸗Antrage.) 


(3491.) Verkauf von Altmateriale aus dem ſtädtiſchen Depot 


XIV., Rauchfangkehrergaſſe. 

Verfügung: Das Anbot des Jakob Feigl auf Übernahme 
der im Depot befindlichen circa 4000 kg alter Canalgitter zum Preife 
von 4 fl. 5 kr. per 100 kg, des Bleches zum Preiſe von 2 fl. 10 kr. 
per 100 kg und des alten Guſseiſens um 3 fl. per 100 kg zu 
genehmigen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3495.) Iſraelitiſcher Tempelverein des XI. Bezirkes in Wien 
um Überlaſſung des Turnſaales der Volks- und Bürgerſchule am 
Enkplatze im XI. Bezirke zu gottesdienſtlichen Übungen für den 7., 8., 
9., 16 und 17. September 1896. 

Verfügung: Geſuchsabweiſung. (Nach dem Bezirksamts— 
Antrage.) 


(3496.) Pflaſterungsarbeiten am Central-Viehmarkte. 

Verfügung: Der vorgelegte Koſtenanſchlag per 9987 fl. 
75 kr. für die Umpflaſterung der Straßen am Central-Viehmarkte zu 
St. Marx (im Plane roth) wird genehmigt und iſt wegen Vergebung 
der Pflaſtererarbeiten per 9537 fl. 75 kr. eine öffentliche ſchriftliche 
Offertverhandlung auszuſchreiben. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


(3497.) Amtsdienerswitwe Thereſia Goldeband um An— 
weiſung der Witwenpenſion. 

Verfügung: Anweiſung der normalmäßigen Witwenpenſion 
im Jahresbetrage von 325 fl. mit Rückſicht auf den letzten Activitäts— 
gehalt des verſtorbenen Gatten per 650 fl. unter gleichzeitiger Ein— 
ſtellung der Bezüge des Verſtorbenen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


(3498.) Feſtſetzung der Canaleinmündungsgebür für die Realität 
XVIII. Bezirk, Cat.⸗Parc. 153/1, 154/2, 155/1 und 156 /, Einl. 
Z. 825, Witthauergaſſe. 

Verfügung: Die normalmäßig berechnete Canaleinmündungs— 
gebür für die bezeichnete Realität per 180 fl. 96 kr. wird im Sinne 
des Geſetzes vom 9. April 1894, L.⸗G.⸗Bl. Nr. 14, vorläufig 
im Sinne des Bezirksamts-Antrages auf den Betrag von 138 fl. 
48 kr. ermäßigt. 

(3500.) Heinrich Adler und Ernſt Anton Schaller um 
Bewilligung der Löſchung der auf den Realitäten Einl.-Z. 1444 
und 1446 des X. Bezirkes zu Gunſten der Gemeinde Wien haftenden 
Verbindlichkeit zur Herſtellung des richtigen Niveaus. 

Verfügung: Bewilligung der Ausfertigung der Löſchungs— 
erklärung bezüglich dieſer bereits gegenſtandslos gewordenen Real— 
laſten. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


(3502.) Einwendungen des Karl Haurand gegen die an 
ſeinen Rechnungen über die Anſtreicherarbeiten beim Schulhauszubaue 
XI., Marktplatz (derzeit Enkplatz), vorgenommenen Abſtriche. 

Verfügung: Der Beſchwerde wird inſofern ſtattgegeben, als 
der Abſtrich des für das Auskitten der alten Fenſter in Rechnung 
geſtellten Betrages per 10 fl. aus Billigkeitsrückſichten annulliert wird. 

In allen übrigen Punkten wird die Beſchwerde mangels jedweder 
Rechtsgründe oder Billigkeitsrückſichten abgewieſen. (Nach dem Magi— 
ſtrats-Antrage.) 
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(3503.) Simon Freund, Annoncen-Inſtituts-Inhaber, um 
Bewilligung zur Aufſtellung von Annoncentafeln bei zehn Tramway— 
Wartehallen im J. Bezirke. 

Verfügung: Abweiſung dieſes Anſuchens. (Nach dem Antrage 
des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den I. Bezirk.) 

(3507.) Anſuchen eines Amtsdieners um einen Gehaltsvor— 
ſchuſs von 100 fl. 

Verfügung: Geſuchsgewährung unter den vom Magiſtrate 
beantragten Bedingungen. 


(3509.) Stadtbauamt um Beſtellung eines zweiten Bauinſpicienten 
für die Rohrlegung zwiſchen den Reſervoirs im XIII. und XVII. Be: 
zirke (im Bauloſe XII). 

Verfügung: Genehmigung der Beſtellung eines zweiten Bau— 
inſpicienten ab 1. Mai 1896 mit dem normalmäßigen Zehrungs— 
beitrage von 2 fl. 50 kr. pro Tag. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3510.) Betreffend Entſchädigung des Pächters der Parc. 327 
in Speiſing anlässlich der theilweiſe bleibenden Inanſpruchnahme der— 
ſelben für die Rohrlegung vom Reſervoir am Roſenhügel zur Pump— 
ſtation in Breitenſee. 

Verfügung: Bewilligung des angeſprochenen Entſchädigungs— 
betrages per 35 fl. pro 1896 und Ablehnung ſeines Entſchädigungs— 
anſpruches pro 1897. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3511.) Bauproject des Karl Biel zur Erbauung von zwei 
Wohnhäuſern auf den Bauparcellen 552, 551 und 550/1 und 2 in 
Maria-⸗Enzers dorf. 

Verfügung: Namens der Gemeinde Wien als Eigenthümerin 
der Hochquellenleitung und der angrenzenden Parcelle 548 wird gegen 
dieſe Bauführung eine Einwendung nicht erhoben. (Nach dem Magi— 
ſtrats-Antrage.) 

(35 12.) Eduard Hoffmann, Schneidermeiſter, VI., Maria— 
hilferſtraße 45, um Schadenerſatz für den angeblichen Schaden, der 
ihm durch die Vornahme einer Desinfection erwachſen ſei. 

Verfügung: Abweiſung im Sinne des Antrages des magi— 
ſtratiſchen Bezirksamtes. 

(3517.) Anton Blaha um Beſtimmung der Schadloshaltung 
für den von Or.-Nr. 25 Sobieskigaſſe zur Straße abgetretenen Grund 
per circa 61 mꝛ. 

Verfügung: Beſtimmung der Schadloshaltung per 15 fl. 
per Quadratmeter. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3519.) Karl Birnöcker um Bewilligung zur Abtrennung 
eines Theiles der Cat.⸗Parc. 550,1, Einl.-3. 986, Grundbuch 
Penzing. 

Verfügung: 
tragten Bedingungen. 

(3520.) Protokollar-Erklärung des Eduard Berger und 
Siegmund Stern, ihr Anbot auf den ſtädtiſchen Grund, Einl.- 
3. 12 des IX. Bezirkes mit 64 fl. per Quadratmeter bis 31. Mai 
1896 aufrecht zu erhalten, jedoch auf eine Erhöhung des Anbotes 
nicht eingehen zu können. 

Verfügung: Kenntnisnahme und Aufrechthaltung der nach 


Bewilligung unter den vom Magiſtrate bean— 


Anhörung des Beirathes getroffenen Verfügung vom 7. Mai 1896, 
Z. 3172. 

(3521.) Lagerhausdirector um Genehmigung der Anſchaffung 
von circa 600 Stück Hektoliter-Fruchtſäcken aus Jute bei der Erſten 
öſterreichiſchen Jute-Spinnerei und-Weberei zum Preiſe per 35 ½ kr. 
per Stück abzüglich 2 Percent Sconto. 

Verfügung: Genehmigung. 


(3524.) Vorſteher des X. Bezirkes um Bewilligung zur unent— 
geltlichen Abgabe der auf dem Materiallagerplatze im X. Bezirke 
liegenden größeren Menge abgeſtorbenen Bäume, verfaulten Ein— 
friedungsgitter ꝛc. an die Straßentaglöhner als Heizmaterial. 

Verfügung: Genehmigung. (Conform dem Magiſtrats- 
Antrage.) 

(3525.) Firma Brüder Schlimp um Nachſicht der anläſslich 
der Überſchreitung des für die Lieferung der Garderobekäſten beim 
Schulhausbaue XIV., Heinickegaſſe feſtgeſetzten Termines um 7 Tage 
verfallenen Conventionalſtrafe von 140 fl. 

Verfügung: Herabſetzung der Conventionalſtrafe auf den 
Betrag von 35 fl. (Conform dem Magiſtrats-Autrage.) 

(3526.) Transportkoſtenrückſtand per 2 fl. auläſslich der Sicher— 
ftellung der Effecten einer im Haufe VI., Haydngaſſe 23 wohnhaft 
geweſenen Partei. ö 

Verfügung: Abſchreibung aus dem Titel der Uneinbringlichkeit. 
(Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 

(3528.) Adaptierung und Verlegung diverſer Localitäten in der 
Feuerwehr-Centrale, I., Am Hof. 

Verfügung: 1. Das Wachlocale der Mannſchaft vom Haupt— 
dienſte, d. i. des Bereitſchaftszuges, welches neben dem Telegraphen— 
zimmer gelegen iſt, wird in den 1. Stock und zwar in die bisherige 
Armeninſtitutskanzlei verlegt und durch eine Wendeltreppe vom Hofe 
aus und über einen offenen Gang zugänglich gemacht. Die nöthig 
werdenden neuen Aborte ſind in die beſtehende Abortanlage im 1. Stocke 
einzufügen. 

Weiters ſind acht Gleitſtangen anzubringen, welche aus dem 
Wachzimmer zu dem darunter befindlichen Requiſitentrain der erſten 
Bereitſchaft führen, um die Mannſchaft bei dieſen raſch zur Hand zu haben. 

2. Das bisher von den Marktcommiſſären benützte Amtslocale im 
Hauſe Nr. 9 Am Hof, rechts vom Thore, wird in das Eckzimmer 
des Hauſes Nr. 10 Am Hof verlegt und dieſes Parterrezimmer von 
der Straße aus zugänglich gemacht und das bisherige Marktamts— 
locale für die Unterbringung der Schiebleitermannſchaft verwendet, 
wodurch deren raſchere Bereitſchaft und ſomit ein beſchleunigtes Aus— 
fahren der Schiebleiter erzielt wird. 

3. Der durch die Einſtellung von Pferden für die Filiale in 
St. Marx, reſpective deren Überführung in dieſe Filiale freigewordene 
Stall iſt zu einem Kutſcherzimmer für vier Kutſcher umzugeſtalten und 
das bisherige im vorderen Hofe des Hauſes Nr. 9 gelegene ſanitäts— 
widrige Kutſcherzimmer als ſolches aufzulaſſen. 

4. Das bisher als Telegraphenzimmer in Verwendung geſtandene 
Parterrelocale im Haufe Nr. 9 Am Hof wird in ein Dienſtzimmer 
für die zwei dienſthabenden Telegraphiſten und in ein Inſpections— 
zimmer für die Feuerwehr⸗Officiere nebſt einem Schlafraume für den 
zweiten dienſthabenden Officier umgeſtaltet. 

5. Das bisherige Inſpectionszimmer iſt aufzulaſſen und hat 
dasſelbe als Hausflur für den Zugang zu den Wohnungen in der 
Feuerwehr⸗Centrale zu dienen, weshalb dasſelbe durch einen ſperr— 
baren Windfang von der Straße aus abzuſchließen iſt. 

6. Die bisherige Thoreinfahrt wird als Remiſe für die Schieb— 
leitern umgeſtaltet und gegen die Hofſeite mit einem Windfange ab— 
geſchloſſen. 

7. Zur Schaffung einer beſſeren Communication aus dem für 
acht Pferde eingerichteten Stalle in der Centrale iſt in der Stirnſeite 
desſelben durch Vergrößerung der in der Stirnmauer gegen das 
„Zeughaus“ angebrachten Offnung eine Thür anzubringen, wodurch 
auch der Stall beſſer ventiliert wird. 
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8. Das Telegraphenzimmer wird in das leer werdende Zimmer 
des Mannſchaftszuges der erſten Bereitſchaft verlegt, wobei jede 
Adaptierung zu entfallen hat. 

9. Die beantragte Pflaſterung des großen Requiſitendepots, die 
Einpflaſterung von Schienen in der Einfahrt des Hauſes Nr. 10 
Am Hof, die Überdeckung eines Theiles des Zwingerhofes (im „Zeug— 
haus“) mit einem Glasdache und die Anbringung eines Windfanges 
daſelbſt, welche Herſtellungen Koſten im Betrage von über 3000 fl. 
erfordern, werden abgelehnt. 

10. Die Koſten der vorerwähnten, zu genehmigenden Herſtellungen 
werden mit dem budgetmäßig bedeckten Betrage von 2716 fl. 14 kr. 
genehmigt und ſind dieſe Arbeiten durch die Erſteher der einſchlägigen 
currenten Arbeiten zu effectuieren. 

11. Die Ausführung der Arbeiten hat ſucceſſive und unter jeder 
Vermeidung einer Störung des Feuerwehrdienſtes im Einvernehmen 
zwiſchen Stadtbauamt und Feuerwehr-Commando zu erfolgen. 

12. Für die vorzunehmenden Adaptierungsarbeiten wird gemäß 
§ 97 der Bauordnung für Wien der Bauconſeus ertheilt. (Nach dem 
Magiſtrats-Antrage.) 

(3529.) Antrag des Bezirksſchulrathes auf Ertheilung der Zu— 
ſtimmung zur eventuellen Berufung mehrerer dem Lehrſtande der 
Wiener Volks- und Bürgerſchulen angehörigen Perſonen zu k. k. 
Bezirksſchulinſpectoren. 

Verfügung: Ertheilung der Zuſtimmung unter den im 
Magiftrats-Antrage enthaltenen Vorbehalten. 

(3530.) Stephan Schickl und Heinrich Kraft um Remuneration 
für die Unterweiſung der Schulkinder im Schlittſchuhlaufen und 
Beaufſichtigung derſelben. 

Verfügung: Dem Wiener Bezirksſchulrathe wird befannt- 
gegeben, dafs die Gemeinde Wien die Flüſſigmachung der mit 
Beſchluſs vom 29. April 1896, Z. 1305, zuerkannten Remunerationen 
von je 15 fl. an zwei Lehrperſonen für obige Leiſtungen ausnahme- 
weiſe anordnet, obwohl ein geſetzlicher Grund für die Zuerkennung 
einer Remuneration nicht vorliegt, da dieſe Dienſtleiſtungen weder mit 
dem Lehrplane noch mit dem Schulzwecke in irgendeinem Zuſammen⸗ 
hange ſtehen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3540.) Rückerſatz der Koſten für den das garantierte Maximal- 
erfordernis überſteigenden Brennſtoffmehrverbrauch in der Schule 
III. Bezirk, Hainburgerſtraße 24, in den Jahren 1890/91 und 1891/92 


ſeitens der Firma B. und E. Körting. 


Verfügung: Der von der Firma B. und E. Körting 
angebotene Ausgleichsbetrag von 400 fl. als Erſatz für den Mehr— 
verbrauch an Brennſtoffen wird angenommen und die diesbezügliche 
Forderung der Gemeinde nach der Berichtigung des Ausgleichsbetrages 


als befriedigt erklärt. Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


(3543.) Anſuchen eines ſtädtiſchen Beamten um einen zwei— 
monatlichen Gehaltsvorſchuſs von 183 fl. 

Verfügung: Geſuchsgewährung unter den vom Magiſtrate 
aufgeſtellten Bedingungen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


17. Mai 1896. 

(3613.) Einbeziehung der Koſten der Enthüllungsarbeiten für das 
Friedrich Freiherr v. Schmid t-Denkmal in den für die Fundierungs— 
arbeiten bewilligten Credit per 2257 fl. 47 kr. 

Verfügung: Genehmigung. 
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18. Mai 1896. 
(3485.) Bibliotheksdireckor wegen Verrechnung der für, den 
Schrank zur Aufbewahrung der Spöttl'ſchen Münzen- und Medaillen— 
ſammlung angeſchafften Panzerplatten. 


Verfügung: Verrechnung dieſer Auslage auf Rubr. IV 2 
„Reparatur und Erneuerung der Amtseinrichtung“. Die Auslagen 
für Bilderrahmen, die Verglaſung derſelben, ſowie die Anſchaffungs— 
und Reparaturskoſten von Einrichtungen zur Schauſtellung der Muſeal— 
gegenſtände, dann die Auslagen für Auſſchriftstafeln, für den Trans— 
port der erworbenen Gegenſtände ꝛc. ſind auch künftighin aus der 
Dotation für das hiſtoriſche Muſeum zu beſtreiten. 


(3535.) Oſterr. Omnibusgeſellſchaft um Bewilligung zur Er— 
bauung von Stallungen und Remiſen in Pötzleinsdorf auf Orundb.- 
Einl. 459, 460 und 461 in der Scheibenberggaſſe, Ecke der Hocke— 
gaſſe, als Proviſorium auf 5 Jahre. 

Verfügung: Beſtätigung des Antrages des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes für den XVIII. Bezirk auf Ertheilung der Baubewilligung. 


(353 6.) Wienerberger Ziegelfabriks- und Baugeſellſchaft um Bau— 
conſens für ein Arbeiterwohnhaus auf Cat.-Parc. 1236, Einl.⸗Z. 89, 
Oberlaa im X. Bezirke. 

Verfügung: Beſtätigung des Antrages des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes für den X. Bezirk auf Ertheilung des Bauconſenſes unter 
den beantragten Bedingungen, insbeſondere Cautionserlag per 3000 fl. 
und Reverslegung, beziehungsweiſe bücherliche Sicherſtellung bezüglich 
ſeinerzeitiger Niveauherſtellung. 


(3537.) Wienerberger Ziegelfabriks- und Baugeſellſchaft um Bau— 
conſens für ein Arbeiterwohnhaus auf Cat.-Parc. 779/1, 675, 676 
und 679/5, Einl.⸗Z. 146, und für ein Arbeiterwohnhaus auf den Cat.- 
Parc. 696/1, 6697/1, 698/1, 699/1, 700 /1, 701/, 702/1 und 703/1, 
Einl.⸗Z. 147, 326, 327, 760 und 896, Grundbuch Inzersdorf 
Stadt, X. Bezirk, an der Trieſterſtraße. 

Verfügung: Beſtätigung des Antrages des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes für den X. Bezirk auf Ertheilung des Bauconſenſes unter 
den in Ausſicht genommenen Bedingungen. 


(3538.) Wienerberger Ziegelfabriks- und Baugeſellſchaft um Bau⸗ 
conſens für ein Arbeiterwohnhaus auf der Cat.-Parc. 1202, Grundb.- 
Einl. Nr. 77, Oberlaa, X. Bezirk, an der verlängerten Laagerſtraße. 

Verfügung: Beſtätigung des Antrages des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes für den X. Bezirk auf Ertheilung des Bauconſenſes unter 
den beantragten Bedingungen, insbeſondere Cautionserlag per 3000 fl. 
und grundbücherliche Sicherſtellung der ſeinerzeitigen Niveauherſtellung. 


(3539.) Anna Praſchek um Bauconſens für eine proviſoriſche 


Verſchleißhütte auf dem von der Wienerberger Ziegelfabriks- und Bau- 


geſellſchaft an fie verpachteten Grund im Laaerwald, X. Bezirk. 

Verfügung: Beſtätigung des Antrages des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes für den X. Bezirk auf Ertheilung des Bauconſenſes unter 
den in Ausſicht genommenen Bedingungen. 


(3545.) Ilma Brunner um Bewilligung zur Herſtellung 
eines Zubaues zu ihrem Fabriksgebäude Or.-Nr. 76/78 Auhofſtraße, 
XIII. Bezirk. 

Verfügung: Beſtätigung des Antrages des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes für den XIII. Bezirk auf Ertheilung des Bauconſenſes 
für dieſen proviſoriſchen Zubau gegen Ausſtellung des verlangten 
Demolierungsreverſes. 
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(3547.) Vergebung der Baumeiſter-, Profeſſioniſten- und Eifen- 
conſtructionsarbeiten zur Erbauung eines Kohlendepots und zweier 
Magazine im Schöpfwerke der Hochquellenleitung, XIII. Bezirk. 

Verfügung: Vergebung der Baumeiſter- und Profeffioniften- 
arbeiten an die Union-Baugeſellſchaft mit der verlangten Aufzahlung 
von 28 Percent und Vergebung der Eiſenconſtructionsarbeiten an 
die Firma R. Ph. Waagner mit dem offerierten öpercentigen 
Nachlaſſe. Genehmigung der hiedurch bedingten Überſchreitung der 
präliminierten Koſten per 12.575 fl. 47 kr. um 2219 fl. 27 kr. 
(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3555.) Wiener Elektricitäts-Geſellſchaft und Internationale 
Elektricitäts -Geſellſchaft um Bewilligung zu Kabellegungen im 
VI. Bezirke. 

Verfügung: Bewilligung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3556.) Offertverhandlungs-Ergebnis für die Regulierung der 
Steinbauer- und eines Theiles der Aßmayergaſſe im V. / XII. Bezirke 
mit den Koſten per 13.256 fl. 9 kr. 

Verfügung: Annahme des Beſtbotes des Franz Böck 
(— 5 Percent). (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3557.) Ergebnis der Offertverhandlung für den Neubau eines 
Haupt⸗Unrathscanales in der Wurmſergaſſe im XIV. Bezirke. (Ver⸗ 
anſchlagter Koſtenbetrag = 2156 fl. 54 kr. und 400 fl. Pauſchale.) 

Verfügung: Vergebung der bezüglichen Arbeiten an Anton 
Sikora mit einer Aufzahlung von 7 Percent und unter den im 
Magiſtrats-Antrage enthaltenen Bedingungen. 

(3559.) Ergebnis der Offertverhandlung für den Neubau eines 
Haupt⸗Unrathscanales in der Ettenreichgaſſe im X. Bezirke. (Ver— 
anſchlagter Koſtenbetrag —= 9705 fl. 70 kr. und 600 fl. Pauſchale.) 

Verfügung: Vergebung der bezüglichen Arbeiten an Joſef 
Cita und Rudolf Ehrenfreund mit einem Nachlaſſe von 
6°6 Percent und unter den im Magiſtrats-Antrage enthaltenen Be— 
dingungen. 

(3563.) Ferd. Fraberger um Bewilligung zur Herſtellung 
eines proviſoriſchen Schupfens auf dem Bürgerſpitalfondspachtgrunde 
Cat.⸗Parc. 1555, XI. Bezirk. 

Verfügung: Bewilligung im Sinne des Magiſtrats-Antrages. 

(3564.) Offert des Rudolf Hölzl auf einen Theil der Cat. 
Parc. 343/1, Einl.-3. 337, Ottakring, um den Einheitspreis von 
1 fl. 40 kr. 

Verfügung: Ablehnung nach dem Magiſtrats-Antrage mit 
Rückſicht auf das zu geringe Preisanbot. 

(356 5.) Ausmittlungen von Amtslocalitäten für den mit 1. Juli 
1896 in Function tretenden Ortsſchulrath Brigittenau. 

Verfügung: 1. Die Wohnung Nr. 8 im erſten Stocke des 
ſtädtiſchen Hauſes II., Wintergaſſe 34, beſtehend aus zwei Zimmern 
und einer Küche, wird vom 1. Juli 1896 angefangen zu Amts— 
localitäten des Ortsſchulrathes Brigittenau gewidmet. 

2. Die Erklärung des Oberlehrers Alois Teufelberger, dass 
er die von ihm gemietete Privatwohnung Nr. 8 im genannten ſtädti— 
ſchen Hauſe vom 1. Juni d. J. angefangen gegen Reſtituierung der 
für die Zeit vom 1. Juni bis Ende Juli d. J. bereits gezahlten 
Mietzinsquote der Gemeinde Wien zur freien Verfügung überlaſſe, 
wird genehmigend zur Kenntnis genommen und dem genannten Ober— 
lehrer die weitere unentgeltliche Benützung der zu dieſer Wohnung 
Nr. 8 gehörigen Keller- und Bodenabtheilungen, jedoch nur längſtens 
bis 15. September 1896 geſtattet. 

3. Die in dem Localaugenſcheinsprotokolle vom 12. Mai d. I., 


Z. 86442, ſpecificierten baulichen Herſtellungen werden mit dem 


3 
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Maximalkoſtenbetrage von 220 fl. und die Beiſtellung der im ſelben 
Protokolle näher bezeichneten Einrichtungsgegenſtände wird mit dem 
Maximalkoſtenbetrage von 600 fl. genehmigt. 

4. Die nach Punkt 3 erforderlichen Arbeiten und Lieferungen 
ſind im currenten Wege auszuführen, beziehungsweiſe inſoweit hiefür 
keine ſtädtiſchen Unternehmer beſtellt ſein ſollten, im Handeinkaufe zu 
beſchaffen. 

5. Die Beſorgung der Reinigungs- und Heizgefchäfte in den 
Amtslocalitäten des Ortsſchulrathes Brigittenau wird dem Haus— 
beſorger (zugleich Schuldiener) des ſtädtiſchen Hauſes II., Winter- 
gaſſe 34, gegen eine Entlohnung von monatlich 2 fl. in den Sommer— 
monaten (April bis incluſive September) und von monatlich 4 fl. in 
den Wintermonaten (October bis inclufive März) übertragen. 


6. Die für die Zeit vom 1. Juni bis 31. Juli 1896 entfallende 
und von dem Oberlehrer Teufelberger bereits entrichtete Miet— 
zinsquote per 28 fl. 20 kr. iſt demſelben rückzuvergüten und als 
Interimsauslage in Ausgabe zu verrechnen. (Nach dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

(3566.) Offert der Roſalia Pospiſchill auf Abverkauf ihres 
Hauſes Or.⸗Nr. 43 Gentzgaſſe, XVIII. Bezirk, an die Gemeinde um 
den Preis von 20.000 fl. 

Verfügung: Ablehnung dieſes Offertes. (Nach dem Magiſtrats— 
Antrage.) 

(3567.) Marktgemeinde-Sparcaſſa Groß-Siegharts um käufliche 
Überlaſſung eines Theiles der Linienwallparcelle 414/1, Einl.⸗Z. 52, 
im IX. Bezirke im Ausmaße von circa 167°30 m? um den Pauſchal⸗ 
betrag von 5350 fl. 

Verfügung: Ablehnung wegen zu geringen Preisanbotes. 
(Nach dem Magiſtrats⸗Antrage.) 

(3568.) Gemeindeumlagenrückſtand pro 1890 per 24 fl. 31 kr. 
für das Haus Conſer.⸗Nr. 117 Pötzleinsdorf, XVIII. Bezirk. 

Verfügung: Abſchreibung. (Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 


(3569.) Zins- und Schulkreuzerrückſtand per zuſammen 66 fl. 
84 kr. bei Auguſt Ribak für die ihm gehörig geweſenen Häuſer 
Grundb.⸗Einl. 2075 und 2076, X. Bezirk. 

Verfügung: Abſchreibung. (Nach dem Bezirksamts-Antrage.) 

(3571.) Vorſtehung der Ortsgruppe des „Vereines zur Pflege 
des Jugendſpieles“ im XIX. Bezirke um Überlaſſung der hinter dem 
Gymnaſialgebäude XIX., Gymnaſiumſtraße 83, gelegenen Fläche für 
Jugendſpiele. 

Verfügung: Abweiſung. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3573.) Bericht über die Verwendung des Credites von 2000 fl. 
für die in Weidlingau vorgenommenen Probebohrungen für Zwecke 
der Wienfluſs⸗Regulierung. 

Verfügung: Genehmigung der Mehrkoſten per 261 fl. 3 kr. 
(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


(3574.) Koſtenanſchlag für die Erneuerung des Anſtriches und 
die Unterſuchung der Eiſenconſtruction der Kaiſer Joſefsbrücke über 
den Donaucanal, II. Bezirk, ſowie Koſtenanſchlag für die gleichen 
Arbeiten bezüglich der Sophienbrücke über den Donaucanal. 

Verfügung: Genehmigung der bedeckten Koſten per 2508 fl. 
32 kr., beziehungsweiſe 2356 fl. 59 kr. Vergebung der Anftreicher- 
arbeiten für beide Objecte im Wege einer Offertverhandlung; Er— 
mächtigung des Stadtbauamtes zur Verhandlung mit einer hieſigen 
Eiſenconſtructionswerkſtätte bezüglich der Arbeiten zur Unterſuchung 
der Eiſenconſtruction dieſer Brücken. Nach dem Magiftrats-Antrage.) 


Nr. 40. — 19. Mai 1896. — Currental⸗Erledigungen vom 18. Mai 1896. 


III TINEN 


N NN 


(3575.) Waſſergebürenrückſtände per 1 fl. 12 kr. und s fl. 28 kr. 
nach Marie Zentner, beziehungsweiſe nach Joſef Dolezalek für 
Or.⸗Nr. 2 Gärtnergaſſe, III. Bezirk. 

Verfügung: Abſchreibung. (Nach dem Antrage des magiſtratiſchen 
Bezirksamtes für den III. Bezirk.) 

(3576.) Waſſergebürenrückſtand nach Joſef Jaroſch für das 
III., Hafengaſſe 5, betriebene Gaſthausgewerbe im Betrage von 
14 fl. 3 kr. 

Verfügung: Abſchreibung wegen Uneinbringlichkeit. (Nach dem 
Antrage des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den III. Bezirk.) 

(3578.) Fuhrwerks-Licenzgebürenrückſtand per 6 fl. 30 kr. nach 
Michael Jelinek im J. Bezirke. 

Verfügung: Abſchreibung wegen Uneinbringlichkeit. 
dem Bezirksamts-Antrage.) 

(3579, 3580.) Anſuchen zweier ſtädtiſcher Beamten um Gehalts— 
vorſchüſſe. 

Verfügung: Geſuchsgewährung unter den vom Magiſtrate 
geſtellten Bedingungen. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3584.) Vorſteher des XIV. Bezirkes um nachträgliche Geneh— 
migung der Überſchreitung der zur Abhaltung der Frohnleichnams— 
proceſſion in der Pfarre Reindorf im Jahre 1894 bewilligten Koften 
um den Betrag von 7 fl. 75 kr. 

Verfügung: Nachträgliche Genehmigung. (Nach dem Magi— 
ſtrats-Antrage.) 

(3589.) Vergebung der Herſtellung der Monierwände und Platten 
für den Schulbau II., Treuſtraße 9. 

Verfügung: Vergebung an G. A. Wayß & Comp. zu den 
Preiſen des ämtlichen Koſtenanſchlages. (Im Sinne des Magiſtrats— 
Antrages.) 

(3590.) Philomena Panierska, Oberin der barmherzigen 
Schweſtern des heil. Vincenz von Paul um überlaſſung von drei neben— 
einander befindlichen eigenen Gräbern am Baumgartener Friedhofe. 

Verfügung: Überlaffung des Benützungsrechtes an den 
erwähnten Einzelgräbern gegen den ermäßigten Betrag von 30 fl. 
per Grab. (Conform dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3592.) Bibliotheks- und Muſeumsdirector um Anſchaffung von 
Poſtamenten für das Muſeum um den Geſammtbetrag von 178 fl. 

Verfügung: Genehmigung dieſer Auſchaffung. 

(3596.) Waſſergebürenrückſtand des Leopold Figelmüller für 
Nr. 22 Hörnesgaſſe, III. Bezirk, pro II. bis IV. Quartal 1892 
per 72 fl. 65 kr. 

Verfügung: Reducierung auf 45 fl. 41 kr. (Nach dem Antrage 
des magiſtratiſchen Bezirksamtes für den III. Bezirk.) 

(3597.) Adolf Stiegler um Verlängerung des Arbeitstermines 
für die Neupflaſterung der Geiſelberggaſſe im XI. Bezirke. 

Verfügung: 1. Der Arbeitstermin für die zur Neupflaſterung 
der Geiſelberggaſſe im XI. Bezirke von der Penſionsgaſſe aufwärts 
erforderlichen, mit Präſidial-Verfügung vom 15. October 1895, 
Z. 8704 (M.⸗Z. 178542 ex 1895), dem Pflaſterermeiſter Ingenieur 
Adolf Stiegler übertragenen Erd- und Pflaſterungsarbeiten wird 
um zehn Arbeitstage verlängert und genehmigt, dafs in den ſomit auf 
34 Tage erweiterten Arbeitstermin die Arbeitszeit für die mit Com: 
miſſionsprotokoll vom 16. December 1895, Z. 217629/V, angeordnete 
proviſoriſche Pflaſterung nicht eingerechnet werde. 

2. Die durch die proviſoriſchen Vorkehrungen zur Aufrechthaltung 
des Verkehres verurſachten, vermehrten Erdarbeiten werden dem ge— 
nannten Unternehmer als Mehrarbeiten, alſo auf Grund des ermittelten 


(Nach 
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Raummaßes nach den ſtädtiſchen Einheitspreiſen und den Offert— 
bedingniſſen vergütet. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 
(3598.) Conten für die Regulierungsarbeiten IV., Karolinenplatz. 
Verfügung: Genehmigung des eingetretenen Koſtenerforder— 
niſſes per 133 fl. 55 kr. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


(3599.) Offertverhandlungs⸗Ergebnis für die Umpflaſterung der 
Mariahilferſtraße von der Kirchengaſſe bis zur Mitte des Hauſes 
Nr. 58 im VII. Bezirke. 

Verfügung: 1. Genehmigung des Anbotes des Julius Stribel 
für die Pflaſterungsarbeiten — ½ͤ Percent der Koſten per 2089 fl. 
3 kr. und 150 fl. Pauſchale. 

2. Genehmigung des Beſtbotes des Johann Boſch für die 
Asphaltierungsarbeiten (Fugenverguſs) mit dem offerierten Preiſe von 
86 kr. per Quadratmeter (veranſchlagt mit 1279 fl. 86 kr.). Nach 
dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3600.) Project für den Neubau eines Haupt-Unrathscanales in 
der Van der Nüllgaſſe zwiſchen der David- und Schröttergaſſe im 
X. Bezirke. 

Verfügung: Genehmigung dieſes Projectes mit dem veran— 
ſchlagten (bedeckten) Koſtenbetrage von 12,605 fl. 18 kr. (Nach dem 
Magiſtrats⸗Antrage.) 

(3601.) Eheleute Franz und Louiſe Holler um Schadlos— 
haltung für die Straßengrundabtretung beim Hauſe V., Schwarzhorn— 
gaſſe 12, im Ausmaße von 6860 m“. 

Verfügung: Beſtimmung der Schadloshaltung mit 15 fl. 
per Quadratmeter. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3602.) Joſef Riſterer um Schadloshaltung für die Grund— 
abtretung beim Haufe XV., Friesgaſſe 7, im Ausmaße von 10194 m, 

Verfügung: Beſtimmung der Schadloshaltung mit 13 fl. 
per Quadratmeter. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


(3603.) Chriſtian Mörzinger-Cabo's und Alois, Emanuel 
und Eduard Schweinburg um Schadloshaltung für den von der 
Realität Or.⸗Nr. 23 Joſefſtädterſtraße zur Straßenverbreiterung ab» 
getretenen Grund im Ausmaße von circa 49:06 m2. 

Verfügung: Beſtimmung der Schadloshaltung mit 22 fl. 
per Quadratmeter. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 


(3605.) Thomas Porzer um Beſtimmung der Schadloshaltung 
für die Grundabtretung beim Haufe V., Hundsthurmerſtraße 54, im 
Ausmaße von circa 27990 m? und des Übernahmspreiſes für den in 
die Verbauung einzubeziehenden Straßengrund per circa 54˙40 m. 

Verfügung: Beſtimmung der Schadloshaltung mit 45 fl. 
per Quadratmeter und des Übernahmspreiſes mit 90 fl. per Quadrat: 
meter unter der Beſchränkung der Giltigkeitsdauer auf ein Jahr. 
(Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3606.) Eigenthümer des Hauſes Nr. 49 Magdalenenſtraße um 
Beſtimmung der Schadlos haltung für den zur Straßenverbreiterung 
abzutretenden Grund per 26•75 m? in der Magdalenenſtraße und 
185 m? in der Wienzeile, zuſammen 21'175 m?, 

Verfügung: Beſtimmung der Schadloshaltung mit 35 fl. 
per Quadratmeter. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 

(3607.) Eduard Peſchl um Schadloshaltung für den von der 
Realität VIII., Lercchenfelderſtraße 26, Piariſtengaſſe 1, Rothenhof— 
gaſſe 1, zur Straße abzutretenden Grund im Geſammtausmaße von 
9634 m?. 

Verfügung: Beſtimmung der Schadloshaltung mit 60 fl. per 
Quadratmeter. (Nach dem Magiſtrats-Antrage.) 
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(3608.) Anton Pauly um Bauconſens zum Umbaue der 
Realität Nr. 36 Lerchen felderſtraße, Or. Nr. 11 Rothenhofgaſſe. 

Verfügung: Beſtätigung des Magiſtrats-Antrages auf Er— 
theilung des Bauconſenſes gegen Compenſierung der in die Verbauung 
einzubeziehenden Fläche per 0•12 m? mit einer doppelt fo großen 
Fläche des zur Straßenverbreiterung abzutretenden Grundes. 

(3609.) Anerbieten der Beſitzer der Realität Cat.-Parc. 769/1, 
Grundb.⸗Einl. 16 Ottakring auf käufliche Überlaſſung der zur Ein— 
wölbung des Rotherdbaches erforderlichen Theilfläche dieſer Realität 
im Ausmaße von 173˙25 m? an die Gemeinde um den Preis 
von 4 fl. per Quadratmeter. 

Verfügung: Genehmigung dieſer Offerte im Sinne des 
Magiſtrats-Antrages. 


Allgemeine Nachrichten. 


Der k. k. Bezirkshauptmann Dr. H. v. Friebeis hat nad: 
ſteheudes Schreiben au den Herrn Magiſtrats⸗Vicedirector Victor 
Tachan gerichtet: 

P.⸗Z. 317 ex 1896. 
L. F. C. 
Euer Hochwohlgeboren! 


Infolge Neuconſtituierung des Wiener Gemeinderathes am 
Schluſſe meiner Function als proviſoriſcher Chef der Wiener 
Gemeindeverwaltung ſtehend, drängt es mich, Ihnen, hochverehrter 
Herr Magiſtrats-Vicedirector, ſowie der geſammten ſtädtiſchen 
Beamtenſchaft für die mir bei Führung meines ſchwierigen Amtes 
zutheil gewordene außerordentliche Unterſtützung den wärmſten Dank 
zu ſagen und meine vollſte Anerkennung für die Leiſtungen der 
ſtädtiſchen Beamten auszuſprechen. 

Während meiner nahezu einjährigen Function bei der Gemeinde 
Wien hatte ich reichlich Gelegenheit, die aufopfernde Hingebung 
und den unermüdlichen Fleiß der Beamtenſchaft, ihre Gewiſſen— 
haftigkeit, Objectivität, loyale Geſinnung und ihre gründlichen 
Kenntniſſe zu beo achten und ſchätzen zu lernen. 

Ich richte daher an Sie, hochverehrter Herr Magiſtrats-Vice— 
director, das freundliche Erſuchen, allen Amts-, Anſtalts- und 
Departementsvorſtänden, ſowie den Bezirksamtsleitern meinen 
wärmſten Dank und meine vollſte Anerkennung behufs Verſtändigung 
des unterſtehenden Perſonales bekanntgeben zu wollen. 

Nehmen Sie, hochverehrter Herr Magiſtrats-Vicedirector, die 
Verſicherung entgegen, dass mir das Zuſammenwirken mit dem 
ausgezeichneten ſtädtiſchen Beamtenkörper zu den ſchönſten Er— 
innerungen aus meiner amtlichen Thätigkeit zählen wird. 

Mit dem Ausdrucke vorzüglicher Hochachtung 

Der zur einſtweiligen Beſorgung der Geſchäfte 
der Reichshaupt- und Reſidenzſtadt beſtellte 
k. k. Bezirkshauptmann: 
Dr. Friebeis. 
Wien, am 18. Mai 1896. 


* *. 
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Der k. k. Bezirkshanptmann Dr. H. v. Friebeis hat nad): 
ſtehendes Schreiben an den Herrn Dr. Theodor Reiſch, erſten 
Vorſitzenden⸗ Stellvertreter des Wiener Bezirksſchulrathes, Ge: 
meinderath der Stadt Wien ꝛc., gerichtet: 


Ad P.. 317 ex 1896. 
L. F. C. 


Euer Hochwohlgeboren! 


Infolge Neuconſtituierung des Wiener Gemeinderathes am 
Schluſſe meiner Function als proviſoriſcher Chef der Wiener 
Gemeindeverwaltung ſtehend, drängt es mich, Euer Hochwohlgeboren 
für meine Vertretung als Vorſitzender des löbl. Wiener Bezirks— 
ſchulrathes, ſowie für die mir durch Ihre zielbewuſste Führung 
der Geſchäfle dieſer Schulbehörde zutheil gewordene große Unter— 
ſtützung den verbindlichſten Dank auszuſprechen. 

Gleichzeitig bitte ich Euer Hochwohlgeboren, auch dem zweiten 
Vorſitzenden⸗Stellvertreter Herrn Joſef Gugler, ſowie den übrigen 
Mitgliedern des löbl. Bezirksſchulrathes meinen verbindlichſten 
Dank für die mir während meiner Amtsführung gewährte Unter— 
ſtützung zum Ausdrucke bringen zu wollen. 
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Genehmigen Euer Hochwohlgeboren die Verſicherung meiner 
vorzüglichen Hochachtung mit der ich zeichne 


Derzur einſtweiligen Beſorgung der Geſchäfte 
der Reichshaupt-⸗ und Reſidenzſtadt beſtellte 
k. k. Bezirkshauptmann: 
Dr. Friebeis. 
Wien, am 18. Mai 1896. 


(Die Platzmuſik vor dem Rathhauſe,) welche am 11. Mai 
begonnen hat, wird wie im Vorjahre alle Montage und Donners— 
tage (Feiertage ausgenommen) um 5 Uhr nachmittags abgehalten 
werden. 


Approviſtonierungs- Angelegenheiten. 
Der tägliche Fleiſchmarkt. 


In der Großmarkthalle eingelangte Fleiſch⸗ 
waren vom 10. bis 16. Mai 1896. 


1. Fleiſchſendungen: 


Für den täglichen Fleiſchmarkt. 


.. 249.216 kg (Davon aus Wien — 191.081, aus dem 
ſonſtigen Niederöſterreich — 11.267; aus 
Oberöſterreich — 318; aus Mähren 
— 5486; aus Galizien — 32.050; aus 
Ungarn — 7250; aus der Bukowina — 
1764; aus Kärnten — kg) 

. . 58.837 „ (Davon aus Wien — 1339, aus dem 
ſonſtigen Niederöſterreich — 566; aus 
Oberöſterreich — —; aus Mähren — 
214; aus Ungarn — 587; aus Galizien 
— 56.117; aus der Bukowina — 14 kg) 
(Davon aus Wien — 7, aus 


Rindfleiſch 


Kalbfleiſch 


dem 


Schaffleiſch .. . 1.148, 


ſonſtigen Niederöſterreich — 5; aus Galizien 
— 987; aus Ungarn — 10; aus Mähren 
— —; aus der Bukowina — 139 kg) 
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Schweinfleiſch . . 56.962 kg (Davon aus Wien — 38.129, aus dem 
ſonſtigen Niederöfterreid — 680; aus 
Oberöſterreich — —; aus Böhmen — 526; 
aus Mähren — 2060; aus Galizien — 
14.960; aus Bosnien — 350; aus Croatien 
— 149; aus Schleſien — 108 kg) 
„3.271 Stück (Davon aus Wien — 756, aus dem ſonſtigen 
Niederöſterreich — 6; aus Oberöſterreich 
— =; aus Mähren — 50; aus Galizien 
— 2419; aus Ungarn — 40; aus der 
Bukowina — — Gtüd.) 
(Davon aus Wien — 39, aus dem 
ſonſtigen Niederöſterreich — 11; aus Mähren 
— :; aus Galizien — —; aus Ungarn 
— ; aus Serbien — — Stück.) 
(Davon aus Wien — 197, aus dem ſonſtigen 
Niederöſterreich — 25; aus Mähren — 28; 
aus Galizien — 199; aus Ungarn — 14; 
aus Bosnien — —; aus Croatien — —; 
aus Steiermark — — ; aus Serbien — 
1216 Stück.) 
(Davon aus Wien — 4; aus dem ſonſtigen 
Niederöſterreich — 10; aus Galizien — 12; 
aus Mähren — 1; aus Ungarn — 26; 
aus Steiermark — — Stück.) 
Die Zufuhren für den Approviſionierungsverein 
ſind bereits in den obigen Summen enthalten. 


Kälber 


men 


2. Preisbewegung: 


8 5 Siedflei von 30 bis 70 kr. per Kg. 
aeg —.— u. Rieden „ 54 „ 100 „ . 5 
Kalbfleiſch Be a re „ 30 7 70 rn „ 
Schaffleiſh e „ DO: e 
Schweinfleiſchců ee in: "DB. nie INN ass. age 
Külbe nass F 
She ie e 
Schweins M OD, ee a 
TRIER 3. 2: 6 re „ 3 u Dfl. per Stück. 


Die Zufuhr an Fleiſchwaren war ſtärker als in der Vorwoche. 
Der Geſchäftsverkehr geſtaltete ſich lebhaft und wurden für Rind— 
fleiſch, Kalbfleiſch und Schweine um 2 kr. per Kilogramm theuere 
Preiſe erzielt. Die übrigen Fleiſchgattungen notierten wie in der 
Vorwoche. 


* * 
* 


Pferdemarkt vom 15. Mai 1896. 
Zum Verkaufe wurden gebracht: 677 Pferde. 


Preis: für Gebrauchs pferde. 110-450 fl. per Stück. 
„ Schlacht pferde 30— 665, „ „ 
Der Markt war lebhaft. 
* % 
* 


Schlachtviehmarkt vom 18. Mai 1896 


(einſchließlich des Contumazmarktes vom 16. Mai 1896). 

1. Geſammtauftrieb: 6293 Stück, und zwar: 
Maſtvieh 5320, Weidevieh —, Beinlvieh 974. 
(Darunter unverkaufter Reſt von dem vorwöchentlichen Donnerstag— 
markte: 31 Stück.) 

Dieſer Geſammtauftrieb zerfällt in: 

Ochſen 5043, Stiere 481, Kühe 769. 

(Davon waren Büffel 101 Stück.) 
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Provenienz des Geſammtauftriebes: 
aus Ländern der ungarischen Krone .. 4220 Stück 


„Galizien und der Bukowina... . 1327 „ 
„ dem ſonſtigen Oſterreic h... 746 „ 
„ dem Auslande — „ 


2. Preisbewegung. 
a) Preis per 100 kg Lebendgewicht: 


Ochſen I. Qualität von 30 bis 35 fl. (extrem von — bis 40 fl.) 
" II. 7 1 265 " 32 n ( n 17 — 1 16 

n III. 1 n 24 n 29 n ( n 17 — 17 — 160 
Stiere. 7 25 n 30 " ( n 1/7 — 1 32 ER 

Kühe on 21 L 27 n ( " 17 " 30 5 

Büffel. „ 19 „ 22 „ („ % e e e 


Beinlvieh „ 17 „ 23 „ 
b) Preis per Stück: 
Beinlvieh . von 26 bis 73 fl. 
Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nichts 
3. Verkauf. 


gehandelt. 


Angekauft wurden für Wien. 4524 Stück 
5 4 „ auswärts 1468 „ 
Unverkauft blieben 301 „ 


Gegen den letzten Montagsmarkt wurden 752 Stück mehr 
aufgetrieben. Die Kaufluſt war infolge des übergenügenden Auf— 
triebes ſehr matt, daher die Preiſe für Primaware um 1 fl., für 
mittlere und mindere Sorten um 2 fl., im ſpäteren Verlaufe auch 
um 3 fl. per 100 Kilogramm zurückgiengen. 


* Ri + 
Preisbewegung an der Börſe für laudwirtſchaftliche 


Producte in Wien vom 16. Mai 1896, 


a) Getreide. 
Weizen (Qualitätsgewicht per 1 hl 75—81 kg) von 7 fl. 10 kr. bis 7 fl. 75 kr. 


Roggen 1 „ 1 „ 71-75 „) „ 6, 65 , „ 6, 95, 
GM //ͤ ĩ 8 „ 4 „ 60 , „ 8 „ 35 „ 
NAR ee wre —ů— „ % 
ref e 1, 
b) Mahlproducte. 

'ß—o , von 11 fl. 50 kr. bis 12 fl. 80 kr. 

i neue Thypfe „ 5 % 30 „ „ 12 „ 0, 
Weizenmehl] alte „ 5 25 „ „ẽ 12 „ 90 
Roggenmehl. „ , ee er 
Weizen tei e „ W ee 
Roggen klei e. „„ e , e 


Abänderungen in der Beſtimmung der Ausladeſtationen für aus 
Ungarn, Croatien⸗Slavonien, dem Ocenpationdgebiete und Serbien 
provenierenden, im geſchlachteten Zuſtande nach Wien zur Einfuhr 
gelangenden Schweine. 
Die k. k. n.⸗ö. Statthalterei hat unterm 11. Mai 1896, 
Z. 45341 (M.⸗Z. 88800/ XV), Nachſtehendes kundgemacht: 


Im Intereſſe einer nach jeder Richtung volle Gewähr 


leiſtenden Beſchau der aus Ungarn, Croatien-Slavonien, dem 
Occupationsgebiete und Serbien provenierenden, im geſchlachteten 
Zuſtande nach Wien zur Einfuhr gelangenden Schweine 
findet die k. k. Statthalterei in theilweiſer Abänderung der Be— 
Kundmachungen vom 4. Jänner und 


ſtimmungen der h. o. 
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7. April 1896, 33. 58 und 32744, die Ausladung ſolcher Schweine 
in Wien von nun ab nur in den Stationen St. Marx und Groß— 
markthalle zu geſtatten. 

Dies wird mit dem Bemerken zur allgemeinen Kenntnis ge— 
bracht, daſs Übertretungen dieſer am 13. Mai 1896 in Kraft 
tretenden Anordnung den in den citierten Kundmachungen ange— 
führten Straffolgen unterliegen. 


* * 
*. 


Verbot der Einfuhr von Rindvieh aus den von der Lungenſenche 
betroffenen Gebieten des Dentſchen Reiches uach Niederöſterreich. 

Die k. k. nd. Statthalterei hat unterm 13. Mai 1896, 
3. 46722 (M.⸗Z. 89805/XV), Nachſtehendes kundgemacht: 

Auf Grund des Artikels 5 des Viehſeuchen-Übereinkommens 
mit dem Deutſchen Reiche vom 6. December 1891 und des Punktes 5 
des zugehörigen Schluſsprotokolles (R.⸗G.⸗Bl. Nr. 16 ex 1892) 
hat das hohe k. k. Miniſterium des Innern die Einfuhr von 
Rindvieh in die im Reichsrathe vertretenen Königreiche und Länder 
aus den von der Lungenſeuche betroffenen nachſtehenden Sperr— 
gebieten des Deutſchen Reiches bis auf weiteres unbedingt verboten, 
und zwar: 

1. aus dem Regierungsgebiete Stettin, Magdeburg, 
Arnsberg, Köln und Aachen im Königreiche Preußen; 

2. aus dem Regierungsbezirke Nieder-Baiern im 
Königreiche Baiern; 

3. aus der Kreishauptmannſchaft Leipzig im Königreiche 
Sachſen; 

4. aus dem Herzogthume Anhalt; 

5. aus dem Fürſtenthume Reuß ä. L. 

Dieſes Verbot tritt an die Stelle des mit dem Erlaſſe des 
Miniſteriums des Innern vom 12. April d. J., Z. 12162 ch. ä. 
Kundmachung vom 17. April 1896, Z. 36357), verfügten Verbotes. 

Vorſtehendes wird infolge Erlaſſes des genannten hohen 
Miniſteriums vom 9. Mai 1896, 3. 16011, mit dem Beifügen 
verlautbart, daſs Übertretungen dieſer Anordnung, welche für das 
hierortige Verwaltungsgebiet am 15. Mai d. J. in Wirkſamkeit 
tritt, nach dem Geſetze vom 24. Mai 1882, R.⸗G.⸗Bl. Nr. 51, 
wobei auch die Vorſchriften des § 46 des allgemeinen Thierſeuchen— 
geſetzes und der dazu erlaſſenen Durchführungsvorſchriften, R.⸗G.⸗Bl. 
Nr. 35 und 36 ex 1880, in Anwendung kommen, beſtraft werden. 


Städtiſches Lagerhaus. 
Vom 7. Mai bis 14. Mai 1896. 
Waren eingelagert 
„ ausgelagert a 
Die durchſchnittliche Tagesbewegung bezifferte ſich auf 
24.456 Meter⸗Centner. 
Lagerſtand vom 14. Mai 1896: 260.758 Meter⸗Centner, und zwar: 
98.780 Meter⸗Centner Weizen, 19.729 Meter⸗Centner Roggen, 


41.974 ; Gerſte, 17.973 ‚ Hafer, 

4.166 N Mais, 29.563 5 Olſaaten, 
8.926 a Mehl u. Kleie, 4.457 R Wein, 

7.268 N Zucker, 1.196 Hektoliter & 100% Spiritus. 


Der Aſſecuranzwert dieſer Waren ſtellt ſich auf 2,533.60 fl. öſt. Währ. 
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Militär - Angelegenheiten. 
Ergebnis der Hauptſtellung in Wien 
vom 2. März bis 13. Mai 1896. 
Einheimiſche Stellungspflichtige 12.399. 


Davon I. Altersclaſſe .. 5499 
II. 1 .. 3909 
III. 1 2991 
Erſchienen fd . 2. 2 2 22.0. 11.880. Davon I. Altersclaſſe . . 5251 
II. 15 . . 3761 
III. 1 .. 2868 
Tauglich wargrn 2926. Davon zum Heere: 
I. Altersclaſſe. . 1454 
5 3 39069 
III. x 266 


zur Erſatzreſerve: 


I. Altersclaſſe .. 67 
I. 5 . 62 
nn III. „ 497 

zur Landwehr: 
III. Alterselaſſe .. 11 
Als Einjährig⸗Freiwillige u Te . 
wurden aſſentiertt . ... 229. Davon J. Altersclaſſe. . 144 
II. > Be, 
Bu ö III. 8 31 

Untauglich, zurückgeſtellt, waffen⸗ 

unfähig, gelöſ cht. 8954. Davon J. Altersclaſſe . . 3730 
II. 5 .. 3130 
ea ce a, 2094 
Reftanten. oo 2 onen 519. Davon J. Altersclaſſe. . 248 
II. 5 * 148 
III. 5 9 128 


Begünſtigungen wurden zuerkaunt: 
nach § 31 des Wehrgeſetzes .. 7 
8 32 8 


„ „ 22 
3 N 
Zur Erprobung des angegebenen 
Gebrechens wurden in das 
Militärſpital abgegebeeeens i Ul 349 
Der Überprüfungs⸗Commiſſion 
überwieſen wurden D U Dm 6 
Fremde wurden vorgeführt .. . . 11.272. 
Tauglich waren davon . 3908. 
Geſammtzahl aller Vor geführten 23.152. 
Geſammtzahl aller Tauglicheen 6.843. 
Die Durchführung der Hauptſtellung erforderte in dieſem Jahre: 
bei der J. Stellungscommiſſion (Einheimiſche) ... . . . 57 Tage 
ſowie „ „ẽ II 1 (Fremde) 57 „ 
114 Tage 


Anmerkung: Das Contingent pro 1896 für das Heer und für die Landwehr 
wird im Monate Juli von der Landesbehörde den politiſchen Behörden 
bekanntgegeben werden. 


Baubewegung. 


(Die in Klammern eingeſtellten Zahlen ſind die Geſchäftsuummern der 
Actenſtücke im Baudepartement des Magiſtrates für den I. bis IX. Bezirk. — 
Für den X. bis XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerten Zahlen die Geſchäfts⸗ 
nummern der betreffenden magiſtratiſchen Bezirksämter.) 


Geſuche um Vaubewilligungen wurden überreicht: 
vom 13. Mai bis 18. Mai 1896: 


Für Neubauten: 
I. Bezirk: Haus, Spiegelgaſſe 6, von Victor Siede!, Siebenſtern— 
gaſſe 16 a, noe. Franz Joh. Baron Schloißnigg, Bau— 
führer R. Breuer (3403). 
II. Bezirk: Haus, Marchfeldſtraße, Einl. Z. 1029, von Anton Blaha, 
Baumeiſter (3447). 
Haus, Wallenfteinftraße, Einl.-Z. 4108 und 4109, von Kath. 
Wünſch, Praterſtraße 49, Bauführer J. Horaczek 
(3488). 


16 75 


II. Bezirk: 
III. 


v 


XVII. 


XVIII 


II 


III. 


V. Bezirk: 


„ 


VI 
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Bezirk: 
Bezirk: 


„ 


Bezirk: 


Bezirk: 
Bezirk: 


Bezirk: 
Bezirk: 


Bezirk: 
Bezirk: 


Bezirk: 
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Haus, Wallenſteinſtraße, Einl.⸗Z. 4110, von Kath. Wünſch, 
Praterſtraße 49, Bauführer J. Horaczek (3489). 

Remiſenbau, Landſtraße Hauptſtraße 128, von Max Ritt. 
v. Uhl, Bauführer Ant. Tieſel (3344). 

Haus, Heinegaſſe, Einl.-Z. 2022, von Wilh. Freyberg, 
Schottenring 31, Bauführer Franz Nowotny (3423). 
Haus, Bacherplatz 2, von Siegmund Wagner, Bacherplatz 3, 

Bauführer Ed. Schätz (3477). 
Haus, Zieglergaſſe 68, von Heinrich Glaſer, Baumeiſter 
(3504). 


Haus, Ackergaſſe 1, von Joſef Marek, Baumeiſter (3483). 

Dreiſtöckiges Haus, Neulerchenfeld, Hyrtlgaſſe, Pare. 2820, 
von Peter und Karoline Patzelt, Hasnerſtraße 65, Bau- 
führer Georg Kovakik (25421). 

Dreiſtöckiges Haus, Neulerchenfeld, Hasnerftraße, Einl. 
Z. 2502, von Joſef Folly, Gablenzgaſſe 30, Bauführer 
Johaun Schrepfer (25451). 

Einſtöckiges Haus, Ottakring, Seeböckgaſſe, Parc. 776/15, 
von Joſef und Barbara Andre, Wichtelgaſſe 62, Bau— 
führer Franz Haslinger (25445). 

Dreiſtöckiges Haus, Ottakring, Conſtantingaſſe 7 und Sand— 
leitengaſſe 12, von Jakob und Thereſia Paleczek, Bau— 
führer Franz Lehninger (25562). 

Haus (Stall), Heruals, Leopold Ernſtgaſſe 12, von Alois 
Angerer, ebenda, Bauführer Ignaz Graf (18218). 

Familienwohnhaus, Gerſthof, Wallrißſtraße, Einl. Z. 846, 
von Anton und Joſefine Wipler, Michaelerſtraße 27, 
Bauführer Paul Oberſt (16616). 

Einſtöckiges Wohnhaus, Gerſthof, Witthauergaſſe, Einl. 
Z. 831, von Johann und Aloiſia Seitz, Hildebrand— 
gaſſe 28, Bauführer Franz Kaindl (16719). 


Für Zubauten: 

Götzgaſſe 5, von Marie Scharff, Bauführer J. Zeit— 
linger (22079). 

Einſtöckiger Zubau, Hoftract, Diefenbachgaſſe 21, von Anton 
Herrgeſell, ebenda, Bauführer Wenzel Voit, Maurer— 
meiſter (15788). ö 

Abortzubau, Fünfhaus, Kranzgaſſe 9, von Anton Mos— 
burger, Victoriagaſſe 14, Bauführer Heinrich Staud 
(11078). 

Abort, Döbling, Hardtgaſſe 29, von Julius Ritt. v. Blaas, 
II., Untere Augartenſtraße 5, Bauführer Ad. Micheroli 
(10528). 

Abort, Döbling, Zehethofgaſſe 6, von Friedrich Klin, 
ebenda, Bauführer Adolf Micheroli (10529). 

Loggia, Döbling, Karl Ludwigſtraße 53, von Wilhelm Ritt. 
v. Wagner, Feldmarſchallieutenant a. D., Bauführer 
Victor Fiala (10548). 

Pferdeſtall, Döbling, Sieveringerſtraße 103, von Rudolf 
Wannen macher, ebenda, Bauführer F. Ibl (10589). 


Für Adaptierungen:, 
Salzgries 25, von Leop. Ebert, Garniſonsgaſſe 18, Bau— 
führer M. Gaſſelſeder (3424). 
Rothenthurmſtraße 39, von Freudenthal & Bauch witz, 
Bauführer M. Göd (3452). 


Eßlinggaſſe 16, von Schlaf & Parthila, Vanmeiſter 
(3464). 
Vorlaufſtraße 5, von Arnold Blaß, Bauführer J. Kreutzer 


3338). 

1 5 Donauſtraße 29, von Dr. Peter Gaſſer, Bauführer 
Bauführer O. Laske (3363). 

Waſſergaſſe 19, von Matth. Trimmel, 
(3371). N 

Hörnesgaſſe 19, von Leop. Dömeny, Bauführer J. Kiel— 
mayer (3397). 

Trubelgaſſe 8, von Ed. Rösner, Bauführer Fr. Klement 
3410). 

Ge 27, von Ed. Röser, Bauführer F. Klement 
3411). 

. 22, von Matth. Heß, Bauführer Franz Ferenda 
3429). 

A 17, von Dr. Edmund Jüngling, Banführer H. 
Ohruer (3405). 

Mayerhofgaſſe 22, von Paul Witzmann, Maurermeiſter 
3409). 

e 6, von Jakob Schnabel, Bauführer J 
Zieſer (3434). n 

Siebenbrunnengaſſe 466, von Johaun Binder, Manrer— 
meiſter (3400). 

Reinprechtsdorferſtraße 6, von Franz Donatin noe. 
Pelzl'ſche Erben, Bauführer Ed. Schätz (3476). 

Luftbadgaſſe 17, Dürergaſſe 20, von Johaun Müller, 
Maurermeiſter (3362). 

Mariahilferſtraße 35, von Marie Nemetz, Bauführer J. 
Kielmayer (3467). 


Maurermeiſter 
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VII. Bezirk: Zollergaſſe 37, von Thomas Loskot, Maurermeiſter (3440). 
VIII. Bezirk: Albertgaſſe 16, von Kath. Korando, Bauführer Franz 
Prokeſch (3432). | 

IX. Bezirk: Prechtlgaſſe 9, von Joſef Marek, Baumeiſter (3364). 
XII. Bezirk: Ferdinandgaſſe 17, von Michael Dienſtl, ebenda, Bau— 
führer? (15787). 
XIII. Bezirk: Breitenſee, Breitenſeerſtraße 4, von Bartholomäus Zatzka, 
Bauführer Ludwig Zatzka, Stadtbaumeiſter (15489). 
Hütteldorf, Linzerſtraße 379, von Johann Witek, Bauführer 


W. Klingenberg (15491). 

u 1 Baumgarten, Linzerſtraße 268, von Al. und Marie Raym, 
Bauführer J. Mayer, Maurermeiſter (15665). 

5 1 Breitenſee, Sampogaſſe 15, von Dr. Fried. O ſterreicher, 


Bauführer Gottfried Alber, Stadtbaumeiſter (15792). 
XVI. Bezirk: Ottakring, Ottakringerſtraße 25, von Johann Kleindl, 
ebenda, Bauführer Johann Schobesberger (25235). 


1 „ Neulerchenfeld, Kirchſtetterngaſſe 7—9, von Eliſe Illing, 


ebenda, Bauführer Johann Schobesberger (25447). 
Neulerchenfeld, Hasuerſtraße Ib, von Johann Schneider, 
IX., Bleichergaſſe 8, Bauführer derſelbe (25446). 
0 15 Ottakring, Redtenbachergaſſe 47, von Julius Granich— 
ſtätten, ebenda, Bauführer Karl Haas (25603). 
5 „ Neulerchenfeld, Grundſteingaſſe 20, von Auguſt Moſer, 
ebenda, Bauführer Thomas Mann (25602). 
Neulerchenfeld, Hasnerſtraße 86, von Anton Machaczek, 
ebenda, Bauführer Joſef Grünbeck (25598). 
Ottalring, Seeböckgaſſe 23, von Johann Mayer, ebenda, 
Bauführer F. Bayer (25687). n 
" „ Ottakring, Ottakringerſtraße 188, von Heinrich Noibinger, 
ebenda, Bauführer Franz Vock (25682). 
XVIII. Bezirk: Währing, Kreuzgaſſe 68, von Tiefenbachers Erben, 
ebenda, Bauführer Leopold Klima (16462). 


ö ö Ziſchek, ebenda, Bauführer Franz Kaindl (16464). 

17 1 Währing, Pulverthurmgaſſe 20, von Marie Klos, ebenda, 
Bauführer Adalbert Prokſch (16869). N 

7 1 Währing, Leitermayergaſſe 32, von Michael Werkles, 
ebenda, Bauführer Franz Prokeſch (16879). 

1 1 Währing, Pulverthurmgaſſe 19, von Thereſia Lux, ebenda, 
Bauführer Franz Kaindl (16880). 

5 m Währing, Gemeindegaſſe 25, von Anton Lux, Pulverthurm— 
gaſſe 19, Bauführer Wenzel Bluma (16888). 

a 1 Währing, Martinsſtraße 14, von J. Neumann, Adminiſtrator, 


ebenda, Bauführer Johann Scho besberger (17023). 
1 N Währing, Karl Ludwigſtraße 40, von Emma Hahn, Gym— 
naſiumſtraße 39, Bauführer Victor Fiala (17024). 
XIX. Bezirk: Döbling, Colloredogaſſe 24, von Emilie Hartmann, Bau— 
führer Schlaf & Parthila (10238). 


Für diverſe (geringere) Bauten: 
II. Bezirk: Rohrcanal, Hannovergaſſe 13, von Leop. Hölzel, Bauführer 
J. Kreutzer (3337). 
5 „ Schupfe, Eugerthſtraße 169, von Ignaz Lö wi, Bauführer 
Anton Tieſel (3345). 
IV. Bezirk: Abort, Thereſianumgaſſe 5, von Adolf Duffek, Bauführer 
J. Ev. Hattey (8347). 
V. Bezirk: 6880 Neumanngaſſe 7, von F. W. Papke, Bauführer? 
(3384). 
5 „ Magazin, Hundsthurmerſtraße 1e, von Schubert & Voth, 
Kleeblattgaſſe 5, Bauführer Ferd. Schindler (3481). 
VII. Bezirk: Rohrcanal, Apollogaſſe 13, von J. Cita & Rudolf Ehren⸗ 
freund, Löwengaſſe 2 b, Bauführer J. Cita (3445). 
XV. Bezirk: Rauchfang⸗Herſtellung, Fünfhaus, Sperrgaſſe 8, von Amand 
Spetter, XIX., Billrothſtraße 8, Bauführer Edmund 
Schwarzer (11165). 
XVII. Bezirk: Hauscanal, Hernals, Paſchinggaſſe 13, von Karl Pfann, 
Lacknergaſſe 56, Bauführer derſelbe (18328). 
1 7 Hauscanal, Hernals, Paſchinggaſſe 2, von Karl Pfann, 
Lacknergaſſe 56, Bauführer derſelbe (18327). 
XIX. Bezirk: Canalifierung, Döbling, Eroicagaſſe 11, von Michael 
Puch ner, ebenda, Bauführer Anton Sikora (10281). 
1 Canaliſierung, Döbling, Heiligenſtädterſtraße 70, von Michael 
Julian, Bauführer F. Feigl (10365). 
Für Stockwerks⸗Aufſetzungen: 
XII. Bezirk: Haebergaſſe 9, von Simon und Marie Radako witz, XII., 


Schönbrunnerſtraße 6, Bauführer Georg Strohmaier, 
Maurermeiſter (15667). 


Geſuche um Parcellierung wurden überreicht: 


XI. Bezirk: Simmering, Hauffgaſſe, Einl.-Z. 139, von Victor und Joſefa 
Capek, III., Hauptſtraße 96 a (3385). 


Geſuche um Bekanntgabe der Naulinie wurden überreicht: 


II. Bezirk: Wallenſteinſtraße, Einl.-3. 4108 und 4109, von Katharina 
Wünſch, Praterſtraße 49 (3460). 


LNA N 


Währing, Weinhauſerſtraße 104, von Franz und Victoria 
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II. Bezirk: Wallenſteinſtraße, Einl. Z. 4110, von Katharina Wünſch, 
Praterſtraße 49 (3462). 
1 „ Obere Augartenſtraße 3—5, von Joſef Mumb noe. Karl 
Meißl'ſche Stiftung (3482). 
IV. Bezirk: Mayerhofgaſſe 12, von Ludw. Richter noe. Adolf von 
Schenk-Ledecz (3451). 
V. Bezirk: Anzengrubergaſſe, Einl. -Z. 757, von Paul Witzmann, 
Maurermeiſter (3408). 
IX. Bezirk: Thurygaſſe 9, Fechtergaſſe 4, von Hugo Kraupa, Jakob und 
Veronika Pryhoda, durch Dr. Guſtav Lenz (3501). 
X. Bezirk: 8.22105 Arthaberplatz, Einl.-Z. 814, von Joſef Jezek 
(22402). 
XI. Bezirk: Simmering, Sedlitzkygaſſe, Einl.-Z. 525, Parc. 409 /, von 
Alois Weinlich, Sedlitzkygaſſe 32 (8487). 
XII. Bezirk: Unter-Meidling, Murlingengaſſe 9, Einl.-Z. 1250, von Rob. 
und Ernſt Herzfelder & Comp. (16068). 
5 „ Unter⸗Meidling, Reſchgaſſe, Einl. -Z. 1318, Cat.⸗Parc. 14/1, 
23/38, von Marie Schulmeiſter, V., Hundsthurmer— 
ſtraße 109 (16069). 
5 5 Haebergaſſe 9, Einl.⸗Z. 259, von Simon Rada ko witz, 
Schönbrunnerſtraße 6 (16073). 
XIII. Bezirk: Unter-Baumgarten, Einl.⸗Z. 57, von Eliſe Forſter (15395). 


5 „ Penzing, Einl.-Z. 557, Parc. 622/1, von Franz Darel- 
müller (15574). 
1 a Unter⸗Baumgarten, Einl.-Z. 201, von Wilhelm Pfan— 


hauſer (15591). 
* „ Unter- Baumgarten, Einl.-Z. 202, von Wilhelm Pfan— 
hauſer (15762). 
XV. Bezirk: Fünfhaus, Kranzgaſſe 11, Einl.-Z. und Conſer.-Nr. 110, 
von Leopoldine Gubinger (11162). 
XVI. Bezirk: Ottakring, Bauparcelle, E. Z. 2239/80139 u. 2248/801—43, 
von Joſef Wiesgrill (25221). 
5 1 Ottakring, Seeböckgaſſe, Parc. 776/15, Einl.-Z. 495, von 
Joſef und Barbara Andre (25441). 
= „ Ottakring, Seeböckgaſſe, Parc. 776/16, Einl.-Z. 495, von 
Joſef und Barbara Andre (25442). 
5 „ Ottakring, Conſtantingaſſe 7, Cat.-Parc. 804/15 Einl.⸗Z. 2045, 
Ecke der Sandleitengaſſe 12, von Jakob und Thereſe 
Paleczek (25563). 


Demolierungsanzeigen wurden überreicht: 


I. Bezirk: Spiegelgaſſe 6, von Rudolf Breuer, Baumeiſter (3442). 

IV. Bezirk: Wiedener Hauptſtraße 25—27, von Karl Holzmann, Bau— 

meiſter (3346). 
a N Köſtlergaſſe, Einl. Z. 1216, von Kupka & Orglmeiſter, 
Baumeiſter (3359). 
VI. Bezirk: Wallgaſſe 31, von Walpurga Wehler, Demoliereuder C. 
Graf (3386). 
„ „ Hirſchengaſſe 17, von Anton Krones, Baumeiſter (3454). 
VII. Bezirk: . 500 b 31—33, von Joſef Wögler, Maurermeiſter 
3). 
5 1 Neubaugaſſe 15, von Karl Mayer, Baumeiſter (3416). 
VIII. Bezirk: N 32, von Heinrich Ohrner, Baumeiſter 
3). 

5 1 Florianigaſſe 66, von Rudolf Hörandner (3399). 

u N Piariſtengaſſe 21, von Rudolf Demski, Baumeiſter (3444). 
IX. Bezirk: Porzellangaſſe 8, von Joh. Ev. Hattey, Baumeiſter (3372). 
XII. Bezirk: Schönbrunnerſtraße 62, von Eduard Schätz, Banumeiſter, 

V., Einſiedlergaſſe 54 (15972). 
XV. Bezirk: Fünfhaus, Kranzgaſſe 11, von Leopoldine Gubinger, De— 
molierender Stättermaier (11161). 
XVIII. Bezirk: Währing, Gentzgaſſe 27, von Joſef Wögler, Maurermeiſter, 
Hainzelmanngaſſe 4, Demolierender derſelbe (16720). 


Gewerbeaumeldungen vom 8. Mai 1896. 


(Fortſetzung.) 

Prunkl Geza — Friſeur — IV., Rainergaſſe 23. 

Neumann Antonie — Gaſtwirtin — I., Schulerſtraße 1 bis 3. 

Poisl Karl — Gaſtwirt — I., Wipplingerſtraße 32. 

Sperlich Emilie — Gaſtwirtpächter des dem M. Steinlechner gehörigen 
Gewerbes mit den Berechtigungen des § 16 lit. be G.⸗O. — XV., Maria⸗ 
hilfergürtel 9. 

Jaroslawetz Joſefine — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Graben 7. 

Mucha Joſefa — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XIV., Schweglerſtr. 18. 

Stelzer Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — III., Baumgaſſe 3. 

8 92895 Franz — Gold- und Silberwaren-Verſchleiß — XII., Haupt- 
traße 32. 

Huſek Julius — Grünwarenhandel — XII., Schönbrunnerſtraße 6. 

Zieger Anton — Herrenkleidermacher — XIV., Sechshauſerſtraße 47. 

Blau Siegmund — Kaffeeſchenker — II., Kaiſer Joſefſtraße 25. 

Fritz Jakob — Kaffeeſieder — II., Obere Donauſtraße 12. 

Poſch Ferdinand — Kaffeeſchenker — I., Wipplingerſtraße 23. 

Reithofer Wilhelm — Kaffeeſchenker — II., Mathildenplatz 11. 

Witouſch Amalia — Kaffeeſiederin — I., Maximilianſtraße 8. 
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Hauſer Thereſe — Kleider-, Stoffe- und Wäſche⸗ Übernahme zum Putzen 
und Färben — III., Geologengaſſe 3. 

Zoffi Giacomo — Marmorplatten-Erzeugung — III., Untere Weiß— 
gärberſtraße, Ecke der Cuſtozzagaſſe 12. 

Kregſamer Johanna — Milchmeiergewerbe — X., Columbusgaſſe 44. 

Hoffmann Johann — Pferdemäkler — XIV., Prinz Karlgaſſe 8. 

Hulles Sali — Schuhwaren-Verſchleiß — IV., Favoritenſtraße 39. 

Rovatti Raimund, Piatti Hanibal, Firma Rovatti & Cie. — Schuh— 
machergewerbe — Filiale: VI., Mariahilferſtraße 76; Betrieb: I., Kärntner⸗ 
ſtraße 32. 

Guttmann Julie — Speiſenverabreichung — II., Große Sperlgaſſe 21. 

Kalb Karoline — Spirituoſen-Verſchleiß mit Ausſchluſs des Aus- und 
Kleinſchankes — X., Quellengaſſe 82. 

Wuchterl Anna — Spirituoſen-Verſchleiß — J., Habsburgergaſſe 8. 

Cizek Wenzel — Tiſchler — XIV., Arnſteingaſſe 6. 

Bonz Franz — Uhrmacher — XII., Hauptſtraße 32. 

Wagenthaller Franz — Victualien-Verſchleiß — X., Engenplatz 26. 

Schauer Joſef — Wäſcherei und Wäſcheputzerei — III., Faſaugaſſe 29. 

Bauer Auguſt — Wein⸗Verſchleiß in verſchloſſenen Gebinden — Wohnung: 
VIII., Alſerſtraße 47; Betrieb: Prater, Engliſcher Garten. 

Müller Emilie — Weinhandel in Flaſchen und Gebinden und mit 
Spirituoſen in handelsüblich verſchloſſenen Gefäßen — XVII., Hernalſer 
Hauptſtraße 19. 

Souczek Karoline — Weißnäherei — XVII., Wichtelgaſſe 68. 

Weiß Siegmund — Wein- und Bierſchank (vadiciertes Gewerbe) — 
IV., Schleifmühlgaſſe 21. 

Kovar Katharina — Wurſt⸗ und Selchwaren-Verſchleis — XVIII., 
Kreuzgaſſe 71. 


* * 
* 


Gewerbeanmeldungen vom 9. Mai 1896. 


Dr. Maſcha Ottokar — Advocat — XVIII., Haitzingergaſſe 4. 
Dr. Stein Karl — Advocatie — J., Wipplingerſtraße 18. 
Nowotny Johann — Bäckergewerbe — IX., Liechtenſteinſtraße 33. 
Spozierer Johaun — Brennmaterialien-Kleinhandel — IX., Pflugg. 9. 
Lehr Abraham — Canditen⸗ und Bäckerei⸗Verſchleiß — IV., Bäuerleg. 3. 
Schlapt Joſefine — Cravatten⸗Erzeugung — XIII., Hadifgaſſe 38. 
Hubacek Sophie — Damenkleidermacherin — IX., Ackergaſſe 5. 
Spannberger Friederike — Damenkleidermacherin — IX., Fluchtgaſſe 8. 
Furtner Marie — Einfpänner-Conceffion, Lic.⸗Nr. 1497, Fortbetrieb für 
Rechnung der minderjährigen Helene und Joſef Furtner — XIV., Rauchfang— 
kehrergaſſe 12. 
0 1 Philipp — Ein- und Verkauf von altem Eiſen — II., Schrei- 
gaſſe 12. 
Hörrler Karl — Friſeur und Raſeur — XIII., Penzingerſtraße 41. 
Grünberger Joſefa — Gaſtwirt — IX., Althangaſſe 31. 
Kafenda Ignaz — Gaſtwirt — IV., Alleegaſſe 3. 
Mößlang Wilhelmine — Gaſtwirtgewerbe — XV., Clementinengaſſe 8. 
Rößler Haus — Gaſtwirt — IX., Währingerſtraße 12. 
Dittrich Anton — Gemiſchtwaren⸗Verſchleiß — IX., Währingerſtraße 14. 
8 Hawlik Wenzel — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XII., Schönbrunner— 
ſtraße 62. 
Halasz von Dömdtör Erneſtine — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IV., 
Wiedener Hauptſtraße 71. 
Kummermaun Rudolf — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — II., Karajang. 13. 
g 05 Ludwig Karl — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IX., Spittelauer⸗ 
ände 3 b. 
Zabka Roſa — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — X., Erlachgaſſe 23. 
Zimmermann Magdalena — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Otta⸗ 
kringerſtraße 30. 
Proßnitz Jacques — Herausgeber der periodiſchen Druckſchrift „Neues 
Wiener Blatt“ — J., Bäckerſtraße 1. 
Theirer Franz — Herrenkleidermacher — X., Senefelderſtraße 20. 
Fiala Karl — Kaffeeſieder. — IV., Starhemberggaſſe 44. 
Roſenthal Martin — Mahlproductenhandel — X., Staatsbahnhof. 
Killermann Aloiſia — Marktvictualien-Verſchleißerin — XVIII., Wäh⸗ 
ringergürtel 104. . 
5 Nowotny Johann — Mehl- und Grieß-Verſchleiß — IX., Liechtenſtein— 
ſtraße 38. 
Motzelt Thereſia — Milch⸗ und Gebäck-⸗Verſchleiß — IV., Hauptſtr. 68. 
Kohn Otto — Möbelhandel — II., Ferdinandsſtraße 17. 
Frank Johann — Muſiker — II., Volkertplatz 19. 
Perguen Anna — Naturblumenhandel — IX., Lazarethgaſſe 1. 
Rubaminsky Martin — Obſt⸗ und Grünwarenhandel im Umherziehen 
mit Ausſchluſs der Südfrüchte — IX., Lichtenthalergaſſe 18. 
Klein Hermann — Pretioſen⸗Commiſſionshandel — IX., Althangaſſe 13. 
Burkert Alois — Schloſſerei — X., Bürgerplatz 11. 
Docekal Konrad — Schuhmacher — II., Rueppgaſſe 13. 
Walter Joſef — Schuhmacher — XIII., Linzerſtraße 399. 
Dorn Marie — Selchwaren-Verſchleiß — II., Dammſtraße 2. 
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Weſely Roſa — Spirituoſenhandel mit Ausſchluſs des Ausſchankes und 
Kleinverſchleißes — X., Buchengaſſe 63. 

Wolf Margarethe — Spirituoſenhaudel mit Ausſchluſs des Ausſchankes 
und Kleinverſchleißes — X., Davidgaſſe 18. 

König Adolf — Uhrmacher — J., Tiefer Graben 36. 

Andrle Marie — Victualienhandel — IX., Sechsſchimmelgaſſe 22. 

Hofſtätter Eliſabeth — Victualienhandel — XVIII., Türkenſchanzſtr. 13. 

Mléoch Philomene — Victualien-Verſchleiß — IX., Kolingaſſe 5. 

Alexi Marie — Weißnäherin — XVIII., Schopenhauerſtraße 23. 

Chleborad Karl — Zimmermaler — XVII., Ranftlgaſſe 5. 

Michalek Franz — Zuckerbäcker — XV., Victoriagaſſe 17. 


* % 
* 


Gewerbeanmeldungen vom 11. Mai 1896. 


Grünwald Siegfried — Bambusmöbel-Erzenger — VII., Halbgaſſe 11. 

Burger Alois — Chemiſche Putzerei und Färberei — VII., Weſtbahn— 
ſtraße 27. 

Sattler Guſtav — Commiſſionswaren-Verſchleiß — VII., Hermanng. 14. 

Wiſterk Roſa — Damenkleidermacherin — III., Münzgaſſe 1. 

Paganini Cyrillo — Deichgräber — XVIII., Erndtgaſſe 13. 

Kuchtik Johann — Drechsler — XII., Gaudenzdorfergürtel 11. 

Koralek Albert — Fleiſchhauer — VII., Kaiſerſtraße 11. 

Jacot Auna — Friſeur- und Raſeurgewerbe — XVIII., Martinsſtr. 20. 

Wein Jenny — Gas- und Waſſerleitungs-Inſtallation — Betrieb: I. 
Schottenring, Wohnort: I., Maria Thereſienſtraße 32. 

Reichel Anton — Gaſtwirtsgewerbe — J., Strauchgaſſe 2. 

Braun Moriz — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — I., Wollzeile 35. 

Caky Joſef — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VII., Weſtbahnſtraße 6 a. 

Hagn Ludwig — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., Lobenhauerng. 28. 

Hutterer Anna — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — IV., Victorgaſſe 12. 

Probſt Magdalena — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — VII., Hermanng. 15. 

Zaillner v. Zaillenthal Hugo — Gemiſchtwaren-Verſchleiß — XVII., 


Dornerplatz 6. 
(Das Weitere folgt.) 
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